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Ordinationszeiten
Dr. Udermann:
Mo.: von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Di.: von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mi.: von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Do.: von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr.: von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dr. Pauer:
Mo.: von 07.30 Uhr bis 11.00 Uhr
und von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Di.: von 07.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Mi.: von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Do.: von 07.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Fr.: von 07.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Dr. Steinkellner:
Mo.: von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Di.: von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Mi.: von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Do.: von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Fr.: von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Wichtige  
Telefonnummern
Feuerwehr 03845/2222 Notruf 122
Rotes Kreuz Notruf 144
Krankentransport 14844
Polizei  059133/6323 Notruf 133
 Fax: 059133/6323-109
Bergrettung  03845/2888 Notruf 140
 oder 0664/4759763
Ärzte-Funktdienst  Notruf 141
Gasgebrechen  Notruf 128
Landeswarnzentrale  Notruf 130
Giftinformationszentrale  
 01/406 43 43-0
Dr. Alassadi 0664/1885924
 03845/24679
Dr. Udermann  03845/2229
Dr. Steinkellner  03844/8210
Dr. Pauer  03846/8117
Mag. Rainer  03844/8546
Mag. Rahm  0664/3961569
UKH Kalwang  05/9393-47000 
LKH Leoben  03842/401-0
Kindergarten  03845/2538
Schulen Liesingtal 03845/2225
Musikschule  03845/3120
Wilder Berg Mautern  03845/2268
Pfarramt  03845/2264
Raiffeisenbank  03845/3188-0
Stmk. Sparkasse Mautern 
 05010038078
Postpartner Mautern  03845/3106-18
Energie Steiermark AG  0800/735328
Wasserversorgungsgenossenschaft 
 0664/8406789 
Bestattungsanstalt Fiausch 
 03846/8203

Telefonische Gesundheitsberatung  1450
Geöffnete Arztordinationen: www.ordinationen.st

Sprechtag des Bürgermeisters
Falls Sie  

Anliegen, Wünsche, Beschwerden haben –  
Ich bin gerne für Sie da!

Terminvereinbarung unter 
0676 / 610 2244 oder
bgm@mautern.steiermark.at 

Zahnarzt Dr. Alassadi: 
Mautern, Hauptstraße 24 
Mo.-Do.: 9.00-13.00 und 14.00-
18.00 Uhr, Fr.: nach Vereinbarung 
www.drzahnarztmohamed 
alassadi.com 

Geburten:
Allen frischgebackenen Eltern 
 gratulieren wir herzlichst zum 
Nachwuchs! 

Hochzeiten und 
 Ehejubiläen:
Die Marktgemeinde Mautern in 
Steiermark gratuliert allen Braut-
paaren herzlich zur erfolgten 
Eheschließung und allen „erprob-
ten“ Ehepaaren zur goldenen bzw. 
diamantenen Hochzeit!

Verstorbene:
Helga Bechter (82)
Horst Lackner (85)
Josef Zörner (62)
Christine Hollerer (86)
Josef Adami (95)
Rosa Meissl (83)
Gertrude Percht (76)
Florian Zefferer (84)
Johann Heschl (76)
Peter Hofer (67)
Margarete Leitner (82)
Viktoria Leitner (98)
Horst-Dieter Bischof (77)
Elisabeth Steger (91)
Alfred Streibl (62)
Anna Straßmaier (89)
Maria Lerchbaum (89)
Manfred Schmid (84)
Katharina Peer (84)
Sophie Kroemer (93)
Angela Wimmer (84)

www.mautern.com

Mautern 
in Steiermark
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Das Jahr 2023 ist in wenigen Tagen vor-
über. Ein Jahr, das jedem für sich in be-
sonderer Erinnerung bleiben wird. Dem 
Einen in Erinnerung an Freude und 
Glück und dem Anderen an Verlust, 
Schmerz oder Krankheit. Was uns alle 
gemeinsam gerade nicht loslässt sind 
die Kriege, besonders in der Ukraine 
und im Nahen Osten, vor dem Hinter-
grund einer sich anbahnenden Wirt-
schaftskrise und einer sehr hohen Infla-
tion. 
Letztere spüren nicht nur Sie alle, son-
dern auch wir als Gemeindeverwaltung 
und darum sind wir bemüht, die Belas-
tungen so gering wie möglich zu halten. 
Eines der wichtigsten Themen dabei ist 
„Energiesicherheit“ und so beschreiten 
auch wir in Mautern neue Wege. Wir 
sind gerade dabei gemeinsam mit der 
Raiffeisenbank Liesingtal - St. Stefan 
eine Energiegemeinschaft zu gründen, 
um Ihnen günstigen, nachhaltigen und 
regionalen Strom über eine Genossen-
schaft auf einfachem, unbürokratischem 
Wege anbieten zu können. Der Start ist 
für das Frühjahr 2024 geplant und wei-
terführende Information wird rechtzei-
tig bereitgestellt.
Die Gemeinde arbeitet zurzeit intensiv 
an einer Kooperation mit der Musik-
schule Paltental und an dem Anschluss 
unseres Kanalnetzes an den Abwasser-

verband Unteres Liesingtal. Mehr dazu 
finden Sie bitte im Kommentar des Bür-
germeisters! Des Weiteren stehen wir 
mitten in Verhandlungen zu einem Rah-
menvertrag für mehr Fernwärme in 
Mautern. Die österreichische Bundesre-
gierung hat eine Gebührenbremse an-
gekündigt, die sich in unserem Gebüh-
renkatalog niederschlagen wird, also 
auch bei den Kanalgebühren. Trotz die-
ser Herausforderungen, die Projekte 
werden beträchtliche Investitionssum-
men brauchen, sehe ich, dank der Un-
terstützung von Landeshauptmann 
Christopher Drexler, zuversichtlich in 
die Zukunft. So haben wir von ihm die 
persönliche Zusage, dass wir auch 2024 
wieder Straßen-Projekte umsetzen kön-
nen. Weiters werden wir unseren Trach-
ten- und Armbrustschützenverein bei 
der Sanierung des Vereinsheims Schwar-
zenberger finanziell unterstützen kön-
nen. Durch eine weitere Bedarfszuwei-
sung können wir auch der Union Sekti-
on Fußball bei der Sanierung der Sani-
täreinrichtungen unter die Arme greifen. 
Unser Landeshauptmann gab weiters 
noch für folgende Projekte Finanzmittel 
frei: Sanierung der Aufbahrungshalle, 
neues Gerät Spielplatz, Fernwärmean-
schluss Volksschule und Kinderkrippe 
sowie Ankauf Einsatzbekleidung und 
Funkgeräte für die Freiwillige Feuer-

Liebe Mauternerinnen  
und Mauterner,  
liebe Jugend!

wehr. Mit der Jahreszahl 2023 habe ich 
mein Vorwort begonnen und mit 2024 
möchte ich schließen, denn 2024, da-
von bin ich überzeugt, wird ein großar-
tiges Jahr für Sie und für unsere Ge-
meinde, in einem wunderbaren Land 
Steiermark, in einem wunderbaren Ös-
terreich! Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Liebsten in diesem positiven Sinn ein 
besinnliches, frohes Weihnachtsfest 
und sage allen Mauternerinnen und 
Mauternern sowie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die zum Gelingen un-
serer großartigen Dorfgemeinschaft bei-
tragen, ein aufrichtiges und ehrliches 
„Vergelt‘s Gott“!

Frohe Weihnachten

Ihr / Euer Bürgermeister
Abg. z. NR. Andreas Kühberger
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Kommentar des Bürgermeisters

Inhalt

Gemeinhin umschreibt Kirchturmden-
ken eigentlich bildhaft die Politik, die 
nur das eigene Dorf im Blick hat. Na-
türlich gilt mein und das Bemühen der 
Gemeinderäte in erster Linie unserem 
Heimatdorf. Als Bürgermeister bin ich 
auf unsere christliche Wertegemein-
schaft stolz und somit auch auf unsere 
beiden „Kirchtürme“. Trotz dieser Ver-
bundenheit und Heimatliebe richte 
ich, seit meiner Wahl zum Bürgermeis-
ter im Jahr 2010, den Blick aber auch 
über unsere Gemeindegrenzen hinaus. 
Ich erachte es als meine Pflicht, immer 
mit offenen Augen und Ohren durch 
das Leben zu gehen, damit ich erken-
nen kann, wie wir in unserem Ort das 
Zusammenleben ständig verbessern 
können. Ziel muss es sein, dass sich 

die Menschen 
wohl fühlen und 
auch gerne am 
gesellschaftli-
chen Leben teil-
nehmen.
Zurzeit sind es 
zwei besondere 
Projekte, die 
mich für unsere 
Gemeinde ver-
stärkt beschäfti-
gen. Das sind die 
„überregionale“ 
Kläranlage und 
unsere Musik-

schule. Das Betreiben einer eigenen 
Kläranlage mag, zum Zeitpunkt des 
Entstehens, vernünftig gewesen sein, 
ist es aber heute mit Sicherheit nicht 
mehr. Der Gemeinderat hat, auf mei-
nen Antrag, eine Variantenuntersu-
chung mit der Frage in Auftrag gege-
ben, ob unter Berücksichtigung der 
laufenden Betriebskosten, Reparaturen 
und Instandhaltungskosten auf längere 
Sicht gesehen eine Auflassung der be-
stehenden Kläranlage Mautern und ein 
Anschluss an die Kanalisation und 
Kläranlage des AWV (Abwasserver-
band) „Unteres Liesingtal“ aus volks-
wirtschaftlicher Sicht zweckmäßig ist. 
Diese Untersuchung ergab tatsächlich, 
dass bezogen auf die bekannten Para-
meter, für Mautern ein langfristiger 

Kostenvorteil entsteht. Darum wurde 
ich vom Gemeinderat  beauftragt mit 
dem AWV (Abwasserverband) „Unte-
res Liesingtal (St. Michael)“ Beitrittsver-
handlungen aufzunehmen, die sich 
nach einigen Verhandlungsrunden und 
Besprechungen in eine sehr gute Rich-
tung entwickelt haben und somit eine 
WIN-WIN Situation für alle Beteiligten 
zu erwarten ist. 
Eine weitere wichtige Entwicklung gibt 
es für unsere Musikschule Mautern/
Liesingtal, für die ich im Namen unse-
rer Schulsitzpartner mit der Musik-
schule Paltental Gespräche aufgenom-
men habe, um zu sondieren, ob eine 
übergreifende Kooperation möglich ist. 
So planen wir im ersten Schritt für bei-
de Schulen einen gemeinsamen Direk-
tor anzustellen. Der rasanten Entwick-
lung in den Ortsmusikkapellen und 
Musikvereinen muss Rechnung getra-
gen, und eine zielgerichtete und nach-
haltige musikalische Ausbildung ga-
rantiert werden. Dazu kommt die gro-
ße Nachfrage nach dem Fach Gesang 
und ebenfalls besonderes Augenmerk 
gilt der musikalischen Früherziehung 
unserer Jüngsten.

Ansprechende Aufgaben, aber vom 
Kirchturm aus betrachtet…

Liebe Grüße Ihr / Euer  
Bgm. Abg. z. NR Andreas Kühberger
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Personelles ...

… Schwimmbad 
Für die Familie Eisenpaß war die 9. 
Saison im Restaurant des Alpenbades 
zugleich die letzte. Liebe Waltraud, 
lieber Kurt – DANKE für diese schö-
nen Jahre der stets guten Zusammen-
arbeit und genießt den wohlverdien-
ten Ruhestand. 

… Gemeindeamt
Seit Anfang September genießt ein 
Urgestein der Gemeindestube, ein 
Mauterner Unikat, wenn man so 
will, den wohlverdienten Ruhestand. 
Oberamtsrat Günter Kerschbaumer 
ließ im August, bei einem rauschen-
den zweitägigen Zeltfest in der Rei-
tingau, seine 60 Lebensjahre, davon 
fast 45 Jahre im Gemeindedienst, 
launig Revue passieren. Er hat das 
Gemeindeamt über Jahrzehnte ge-
prägt und es gibt wohl nichts in der 
Gemeindeverwaltung, das ihm in 
diesen unzähligen Jahren noch nicht 
untergekommen ist. Er galt als un-
komplizierter und behilflicher Beam-
ter und auch außerhalb der Amts-
räumlichkeiten war Günter Kersch-
baumer sehr engagiert in der Ge-
meinde und den Vereinen, 
insbesondere bei der Musik. Als be-
geisterter Musiker war er auch viele 
Jahre Kassier der Ortsmusikkapelle 
und erwarb sich auch bei der Orga-
nisation großer Feste seine Verdiens-
te. Wir wünschen alles Gute für den 
weiteren Lebensweg, viel Glück, Ge-
sundheit und genieße den Ruhestand 
mit deinen Hobbies, genieße die Zeit 
im Kreise der Familie.

… Musikschule 
Mit Ende des Schuljahres haben sich 
Musiklehrerin Carina Sammer-Jandl 
sowie ihre Kollegen Martin Eckmann 
und Dragan Tabakovic aus der Mu-
sikschule Mautern/Liesingtal verab-
schiedet. Danke für die gute Zusam-
menarbeit und die besten Wünsche 
für die Zukunft.
Begrüßen dürfen wir ab dem Schul-
jahr 2023/2024 Stefanie Liang, Hei-
mo Hofer und Tobias Zeiser. Wir hof-
fen der Start ist geglückt und wün-
schen viel Erfolg bei der Arbeit für 
unsere Musikschule. 

… Pflichtschulcluster 
Liesingtal 
Ein Dankeschön an die scheidende 
Clusterleiterin Judith Albrecht, die in 
den letzten zwei Schuljahren dieses 
Projekt begleitet und aufgebaut hat. 
Der Erfolg ist zweifellos an den stei-
genden Schülerzahlen festzuma-

… Kindergarten
Auch im Kindergarten hat bzw. wird 
es Änderungen personeller Natur ge-
ben. 
Nicole Prösser und Natalie Dietrich 
gehen seit Oktober neuen Herausfor-
derungen nach. Ein großes Danke-
schön für die langjährige gute Zu-
sammenarbeit, verbunden mit den 
besten Wünschen für die Zukunft. 

chen. Wir wünschen viel Erfolg für dei-
ne künftigen Wege. 
Als Nachfolgerin dürfen wir Julia Eder 
herzlich in Mautern willkommen hei-
ßen, die offiziell mit 1. Oktober als 
Clusterleiterin bestellt wurde. Wir 
wünschen alles Gute für den neuen, 
sicher umfangreichen Aufgabenbe-
reich. 

Neu im Kindergarten-Team sind da-
für Johanna Zechner als Betreuerin 
und Caroline Lechner als Elementar-
pädagogin. Wir hoffen, ihr hattet ei-
nen guten Start und wünschen viel 
Spaß mit den Kindern.
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Brückensanierungen 
Neben den üblichen Straßensanie-
rungsmaßnahmen wurde im heurigen 
Jahr ein Hauptaugenmerk auf Brü-
ckensanierungen gelegt. In der Ran-
nach, in der Reitingau und am Neuweg 
wurden dringend notwendige Sanie-
rungen bzw. teilweise Kompletterneue-
rungen umgesetzt. Ein Dank gilt dem 
Wegereferenten Vizebgm. Franz Lerch-
baum und dem Team des Gemeinde-
bauhofes. 
Aus gegebenem Anlass sei eine kleine 
Anmerkung erlaubt: wenn eine Straße 
oder Brücke gesperrt ist, hat das meis-
tens einen guten Grund… 

Kalvarienberg
Nach den Sanierungsarbeiten der letz-
ten Monate wurde der Kalvarienberg 
im Rahmen einer Segnung feierlich neu 
eröffnet. Die Sanierung wurde von der 
Gemeinde mit € 20.000,00 subventio-
niert. Vielen Dank an Josef Orasche, die 
Freunde der Klosterkirche und alle an-
deren freiwilligen Helfer (Privatperso-
nen, Vereine), die bei der Sanierung 
fleißig mitgeholfen haben.

Verlegung Verteilerstromkasten
Zu den Arbeiten in den vergangenen 
Wochen zählte auch die Verlegung des 
Gemeindeverteilerstromkastens am 
Hauptplatz. Die Arbeiten wurden 
größtenteils von unserem Fuhrhofper-
sonal selbst durchgeführt.

Was in letzter Zeit passiert ist …

Straßensanierung
Auch im heurigen Herbst wurde wie-
der eine in die Jahre gekommene Ge-
meindestraße saniert. Ein Abschnitt der 
Straße am Eselberg wurde erneuert. Ein 
großes Dankeschön an Vizebgm. Franz 
Lerchbaum, der als Wegereferent tolle 
Arbeit leistet.
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Neue Schautafel
Im Herbst dieses Jahres wurde die 
Schautafel gegenüber der Trafik Schießl 
von unserem Fuhrhofpersonal in Eigen-
leistung neu errichtet. Hier wird man 
zukünftig wichtige Informationen unse-
res Ortes finden.

Öffentlicher Spielplatz – Ergebnis 
 Ideenwerkstatt 
Beim öffentlichen Spielplatz in der 
Hauptstraße mussten alte Geräte ent-
fernt werden. Dadurch entstand nicht 
nur viel Fläche für Neues, sondern 
auch die Chance, diese Lücke nach 
den Wünschen und Vorstellungen der 
Kinder zu füllen. Die Ideen aus Kinder-
garten und Volksschule wurden im zu-
ständigen Ausschuss behandelt. Die 
Entscheidung fiel dann auf eine Turm-
anlage mit verschiedenen Auf- und Ab-
stiegsmöglichkeiten, Brücke und Wa-

… der Bürgermeister berichtet!

Spatenstich für ein 11-Familienwohn-
haus
Am 21.09.2023 fand der offizielle Spa-
tenstich für zwei neue Wohnhäuser der 
Rottenmanner Siedlungsgenossen-
schaft in Mautern statt.
Insgesamt entstehen am Areal der alten 
Reithube elf Wohnungen zwischen 58 
und 91 Quadratmetern. Der Neubau 

Photovoltaikoffensive – Anlagen für 
Gemeindegebäude 
Das Jahr 2023 stand ganz im Zeichen 
der Photovoltaikoffensive, die im Rah-
men des Energie- und Klimaprojekts 
der Gemeinde ausgerufen wurde. 
Zahlreiche Mauternerinnen und Mau-
terner haben ihre Dachflächen in den 
letzten Monaten mit PV-Anlagen aus-
gestattet, im September dieses Jahres 
geschah dies nun auch auf verschiede-
nen gemeindeeigenen bzw. gemeinde-
nahen Objekten wie Kinderkrippe, 
Volksschule, Mittelschule, Feuerwehr, 
den Gebäuden beim Fußball- und Ten-
nisplatz sowie beim Wohnhaus Am 
Grünanger 4. Auch das Haus der Mu-
sik wird nach Fertigstellung eine PV-An-
lage erhalten. 

Rückkehr von Rudolf Mitteregger
Nach 5100 km und 153 Tagen zu Fuß 
ist der Mauterner Rudolf Mitteregger 
wieder zurück von seiner Reise zum 
Nordkap.
Willkommen zu Hause, lieber Rudi!

wird vom Land Steiermark gefördert 
und soll voraussichtlich im Herbst 
2024 fertiggestellt sein.

ckelsteig. Die Aufstellung erfolgt im 
Frühjahr 2024 bzw. sobald es die Wit-
terung zulässt. 
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Pater Koloman feierte Jubiläum
Am 15.10.2023 feierte Pater Koloman 
Viertler zwei Jubiläen und einen halb-
runden Geburtstag. Er feierte in diesem 
Jahr nicht nur seinen 85. Geburtstag, 
sondern auch 65 Jahre als Mönch und 
60 als Priester. Zu diesem Anlass luden 
die Pfarrgemeinden des Liesingtales Pa-
ter Koloman zu einem Gedenkgottes-
dienst in die Pfarrkirche ein. Der Got-

Eröffnung Pferdehof Reitingau
Am 24.06.2023 durfte ich Frau Isabel 
Daum und Herrn Oliver Seiser herzlich 
zur Eröffnung des Pferdehofes in der 
Reitingau (ehem. Rösslhof) gratulieren. 
Es freut mich sehr, wieder einen Pferde-
hof in Mautern zu haben und wünsche 
für die Zukunft alles Gute!

Erneuerung Zebrastreifen/Geschwin-
digkeitsbeschränkungen
Ein sicheres Überqueren der Straße ist 
uns sehr wichtig. Der Schulbeginn ist im-
mer der Startschuss für die Erneuerung 
unserer Zebrastreifen sowie Geschwin-
digkeitsbeschränkungen in der Haupt-
straße bzw. im Bereich der Volksschule. 
Auch heuer wurden diese Arbeiten wie-
der von unserem Fuhrhofpersonal durch-
geführt. Ein großer Dank hierfür!

WIR ALLE SIND MAUTERN – Gestal-
ten wir gemeinsam unsere Zukunft!
Das ist das Motto für die Bürger:innen-
beteiligung in unserer Gemeinde. In 
Begleitung von der Landentwicklung 
Steiermark starten wir im nächsten Jahr 
mit einer Ideenfindung. Dazu sind Sie 
schon jetzt herzlich eingeladen.
Unsere Themen: Ortsentwicklung, Frei-
zeit und Gesellschaft sowie kulturelles 
Erbe. Außerdem nehmen wir an der 
Zertifizierung zur familienfreundlichen 
Gemeinde teil.
Mach mit – wir freuen uns!

Jubiläum Anna Maurer
Zu einem besonderen Jubiläum durfte 
ich der gebürtigen Mauternerin Frau 
Anna Maurer gratulieren. 50 Jahre 
Maurer´s. Sehr viele waren gekommen 
um zu gratulieren. Überrascht wurde 
Familie Maurer mit dem musikalischen 
Aufmarsch des Musikvereins St.Ste-
fan-Kaisersberg, begleitet von Bgm. 
Ronald Schlager, GK Gernot Wallner 
und den Abordnungen der Feuerweh-
ren und Vereine. Danke an alle drei Ge-
nerationen der Familie Maurer für ihre 
Liebe zur Gastronomie und dem aus-
gezeichneten Draht zur Jugend und al-
len Junggebliebenen. Besonders freut 
es mich, dass wir Mauterner immer 
sehr herzlich bewirtet wurden. Ich 
wünsche viel Erfolg für die nächsten 50 
Jahre Maurer‘s.

tesdienst sowie die im Anschluss statt-
gefundene Agape haben die Gelegen-
heit geboten, gemeinsam auf ein 
erfülltes Priesterleben zurückzublicken. 
Im Namen der Marktgemeinde Mau-
tern durfte ich Pater Koloman herzlichst 
gratulieren und ihm die besten Glück-
wünsche überbringen.
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MauternMautern

unterm Christbaum!
unterm Christbaum!

Ideale Geschenke für alle, 
denen Mautern am Herzen liegt: Bücher und Gutscheine aus Mautern!

Der Mauterner Gutschein –  
die „Mauterner Ersatzwährung“ – 
Erhältlich im Marktgemeindeamt Mautern,  
in der Trafik Schießl, Mautern, Raiffeisenbank Mautern,  
Sparkasse Mautern

MAUTERN 

GUTSCHEIN

 10€
Mautern in

Steiermark Gutschein der Marktgemeinde Mautern in Steiermark

im Wert von zehn Euro.

Gültigkeitsdauer 12 Monate ab Ausstellungsdatum. 10€

Chronik Mautern,
2005

Klosterkirche zur 
heiligen Barbara

Pfarrkirche zum
heiligen Nikolaus

Kirchenführer in 
Mautern, 2008
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Mautern im Bild, 
2015

Mauterns Geschichte,
die beiden wunderschönen Kirchen 
und nun auch das Brauchtum in und
um Mautern, all das wird umfangreich
in meinen Büchern dokumentiert.

Das steht auch für ein Bemühen,
dass sich viele Menschen mit diesem
lebenswerten Ort beschäftigen.

Mautern ist es wert geliebt zu werden,
Heimat zu sein.

 Sepp Orasche

So ist’s der Brauch
in Mautern

Sepp Orasche • Josef Riemelmoser

So ist’s der Brauch
in Mautern
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Sepp Orasche Eigenverlag   
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Sepp Orasche Eigenverlag   
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Sepp Orasche Eigenverlag   

So ist‘s der Brauch  
in Mautern, 2017

IDIOTIKON

ein Mauterner Wörterbuch
von A – Z

als Manuskript erarbeitet
von Sepp Orasche

Antn

Äacha
Almrausch

Alle Interessierten sind eingeladen,
an diesem Buch weiterzuarbeiten,

Ergänzungen zu tätigen,
Erklärungen zu finden.

Melde dich bitte bei:
Sepp Orasche

Rot-Kreuz-Gasse 8, 8774 Mautern
sepp.orasche@gmx.at 
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Zechn

Zaga Zasta

Idiotikon,  
2017

Wegkreuze – Kapellen 
– Marterln in und um 

Mautern, 2020

Mautern im Wandel 
der Zeit, 2022

Foto aus: „So ist‘s der Brauch in Mautern“

Chronik: Erhältlich im Marktgemeindeamt Mautern

Mautern im Bild: Erhältlich im Marktgemeindeamt Mautern und in der Trafik Schießl, Mautern

Kirchenführer, Brauchtum, Idiotikon und Wegkreuze:  
Erhältlich im Marktgemeindeamt Mautern, Trafik Schießl, Mautern und Raiffeisenbank Mautern

Mautern im Wandel der Zeit: Erhältlich im Marktgemeindeamt, 
in der Raiffeisenbank Mautern, Sparkasse Mautern  
und Trafik Schießl, Mautern
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Herrn Jean Marie U. Mat zum 80. Geburtstag Herrn Josef Hubner zum 90. Geburtstag

Frau Gertrude Schober zum 90. Geburtstag Herrn Simon Müller zum 90. Geburtstag

Frau Justine Streibl zum 85. Geburtstag Frau Norberta Hopf zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren herzlichst!Wir gratulieren herzlichst!
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Frau Justina Hubner zum 85. Geburtstag
Frau Waltraud Waggermayer  

zum 75. Geburtstag

Frau Maria Schmid zum 101. Geburtstag

Wir gratulieren herzlichst!Wir gratulieren herzlichst!

Wir alle wünschen Ihnen Gesundheit und noch zahlreiche Lebensjahre.Wir alle wünschen Ihnen Gesundheit und noch zahlreiche Lebensjahre.

Frau Brigitte Angerer zum 75. Geburtstag

Frau Helene Rieder zum 85. Geburtstag

Frau Rosa Diregger zum 85. Geburtstag

Frau Theresia Steinkellner zum 75. Geburtstag

Frau Sonja Zeismann zum 75. Geburtstag

Frau Christine Rahm zum 80. Geburtstag

Frau Christine Sattler zum 85. Geburtstag

Frau Theresia Köppl zum 75. Geburtstag

Frau Sigrun Hofmann zum 85. Geburtstag



Marktgemeinde Mautern12

Gratulation zum NachwuchsGratulation zum Nachwuchs

Frau Sabrina Zötsch und Herrn Julian Schöffauer 
zur Geburt von Tochter Klara.

Frau Lisa Steinkellner und Herrn Tobias Rieger zur 
Geburt von Tochter Eleni.

Frau Anna und Herrn Michael Dreisger zur Geburt 
von Sohn Benedikt.

Wenn Träume Hand und 
Fuß bekommen und aus 
Wünschen Leben wird, 
dann kann man wohl von 
einem Wunder sprechen.

Die Marktgemeinde 
 Mautern in Steiermark 
gratuliert herzlich und 
wünscht  „erholsame 
 Nächte“
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Aus dem Ausschuss für  
Umwelt und Ortsgestaltung
Photovoltaik-Anlagen 
auf Gemeindedächern
Im Rahmen der Photovoltaik-Offensive 
werden auch auf den Dächern der Ge-
meindegebäude PV-Anlagen installiert. 
Neben den allgemeinen Förderungen 
kann die Gemeinde dabei auch auf 
eine spezielle Bundesförderung zu-
rückgreifen, durch die zusätzlich 50% 
der Kosten eingespart werden. In Sum-
me erbringen die Anlagen eine Leis-
tung von ca. 150 kWp. Die Gemeinde 
leistet dadurch einen gewichtigen Bei-
trag für die Produktion erneuerbarer 
Energie in Mautern. 
Inzwischen nähert sich die Leistung 
 aller PV-Anlagen in Mautern der 
MWp-Marke, was einer durchschnittli-
chen jährlichen Stromerzeugung von 
ca. 1000 MWh entspricht. Dabei wird 
viel Überschuss-Strom produziert, der 
bislang ins überregionale Netz einge-
speist wird. Um diesen Über-
schuss-Strom direkt in Mautern ver-
markten zu können, war die Gründung 
einer EEG erforderlich. 

Gründung einer 
 Erneuerbaren Energie-
gemeinschaft 
Am 23. Oktober 2023 war es dann so 
weit. Auf Initiative der Gemeinde wur-
de die Energiegenossenschaft Region 

Liesingtal eGen gegründet. Ziel der 
Genossenschaft ist es, den in Mautern 
erzeugten Strom auch wieder vor Ort 
zu verbrauchen bzw. Überschüsse zu 
speichern oder überregional zu ver-
kaufen. 
Für die Konsumenten reduzieren sich 
dadurch die Netzgebühren, da ja nur 
das regionale Stromnetz genutzt wird. 
Außerdem entfallen die Elektrizitätsab-
gabe und die Ökostrompauschale. Die 
Produzenten profitieren von einem hö-
heren Einspeisetarif und der Gemeinde 
kommen die Gemeinnützigkeit der 
Genossenschaft und die regionale 
Wertschöpfung zugute. Insgesamt 
kann man von einer win-win-Situation 
für alle Beteiligten sprechen. 

Mitglied der Genossenschaft kann im 
Prinzip jeder Mauterner Stromerzeuger 
und Stromverbraucher werden mit 
Ausnahme von Großunternehmen. Für 
Jänner 2024 ist hierzu ein Informati-
onsabend geplant. Mit der „Strom-Di-
rektvermarktung“ kann dann voraus-
sichtlich schon im Frühjahr 2024 be-
gonnen werden.
Die Energiegenossenschaft ist ein wei-
terer Schritt hin zur Energieautarkie un-
serer Gemeinde. Jedes Mitglied hilft 
aktiv bei der Energiewende mit und 
trägt so zum Klimaschutz bei.

Neue Förderung von 
PV-Anlagen ab 2024
Ab 1.1.2024 wird die Förderung von 
PV-Anlagen für Privatpersonen erleich-
tert. Es sind dann keine Förderanträge 
mehr nötig. Stattdessen wird die Mehr-
wertsteuer auf PV-Anlagen und Strom-
speicher entfallen.

Sybilla Schmid

Baumeister
Dipl. Ing. Wilhelm Luttenberger
A-8774 Mautern, Ehrnau 1A

Mobil: 0664/849 82 50
Mail: luttenberger@ils.or.at
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Cafe Graz – Senioren- 
und Familienausflug 
Nach einer Spezialführung im Luft-
fahrtmuseum Graz Thalerhof und an-
schließender Stärkung beim Buschen-
schank Zoißl´s ging es zum Sozialpro-
jekt „Cafe Graz“ – als kulturellen 
Schlusspunkt des diesjährigen Senio-
ren- und Familienausflugs. Dort sorg-
ten verschiedene Künstler für ein tolles 
und abwechslungsreiches Programm 
aus Operette, Musical, Schlager, Kaba-
rett und Volksmusik - mit viel Informa-
tion und Unterhaltung. Unter den 
Künstlern auch die Mauterner Bauern-
musikkapelle, die unter dem Motto 
„Stadt trifft Land“ unsere Marktgemein-
de in Graz präsentierte. Dazwischen 
erzählte Bürgermeister Andreas Küh-
berger die eine oder andere Anekdote 
aus und über Mautern. Die rund 800 
Besucher waren mit dem Gebotenen 

… aus dem Kulturreferat

überaus zufrieden und applaudierten 
gemeinsam mit den Mauterner Gästen 
lautstark. Organisiert wurde diese Ver-
anstaltung vom Sozialamt Graz, ein 
Dankeschön an Tina Roth und Gilberto 
Schnepfleitner für den reibungslosen 
Ablauf.

Johannes Silberschneider 
– Heimspiel im Schloss 
Ehrnau 
Großartige Stimmung beim ausver-
kauften Heimspiel am 18. August im 
Schloss Ehrnau. Johannes Silberschnei-
der in Bestform las die Lyrik von Herms 
Fritz – ironisch, provokant, makaber, 
witzig und verständlich. Mit Musik der 
Band „Stub‘n Tschäss“ mit Austro-
pop-Legende Kurt Gober, Klaus Am-
brosch und Chris Seiner bereicherte 
Silberschneider seine Performance mit 

Jazz-Standards und Rocksongs der 
50er. Ein unvergesslicher Abend für 
das begeisterte Publikum, das am Ende 
mit stehenden Ovationen den Hannes 
aus Mautern feierte. Einfach eine groß-
artige Veranstaltung, die nach einer 
Wiederholung schreit. 

Steirische Stifts-  
und Schlosskonzerte – 
Schloss Ehrnau
Als einer von acht Standorten war 
Mautern bzw. das Schloss Ehrnau am 
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Winterdienst –  
Werte Bevölkerung
Aus gegebenem Anlass erlaubt sich die Marktgemeinde 
Mautern auf nachfolgende Bestimmungen hinzuweisen.

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung i.d.g.F. haben die Eigentümer von 
Liegenschaften im Ortsgebiet, ausgenommen die Eigentümer von unbebau-
ten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3m vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege, ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen, entlang der gan-
zen Liegenschaft in der Zeit von 6 Uhr – 22 Uhr von Schnee und von Un-
reinheiten gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig oder Gehweg nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Wird durch die Missachtung 
dieser Bestimmung ein Mensch an seinem Körper oder an seiner Gesund-
heit verletzt, so haftet derjenige für den Ersatz des Schadens, der für die 
ordnungsgemäße Freihaltung und Streuung verantwortlich ist. Sie werden 
daher in Ihrem eigenen Interesse gebeten, entsprechend der vorangeführten 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung zu handeln.

Der Wegereferent: Der Bürgermeister:
Vbgm. Franz Lerchbaum Abg. z. NR Andreas Kühberger

27. August erstmalig Gastgeber dieser 
Konzertreihe. Zunächst führte der 
Schlossherr durch sein Anwesen, bevor 
unter dem Titel „Summertime 23“ das 
Konzert startete. Den Besucherinnen 
und Besuchern wurde ein Cross over-
Programm mit Hits aus vier Jahrhun-
derten geboten. Es handelte sich um 
Spezialarrangements, die extra für die-
se Besetzung entstanden sind: Freddy 
Staudigl (Trompete) und die Solisten 
des Ensemble Neue Streicher (kurz 
ENS) gaben ihr Bestes. Das Programm 
beinhaltete Musik im und rund um den 
Sommer von Vivaldi über Mozart und 
Strauss bis hin zu Scott Joplin, 
Gershwin, Queen, Falco und vielen 
weiteren Künstlerinnen und Künstlern. 
Die Trompete stand immer wieder im 
Mittelpunkt des musikalischen Ge-
schehens und die Musiker führten 
durch ein breitgefächertes Programm, 
bei dem auch das Publikum in das Ge-
schehen eingebunden wurde. Wir freu-
en uns darüber, auch im kommenden 
Jahr wieder Teil dieser Konzertreihe 
sein zu dürfen. Danke an Mag. Johan-
nes Holik, der die Veranstaltung orga-
nisiert hat. 

Abschließend auch Dank und Aner-
kennung dem Schlossherrn Willi Lut-
tenberger, der Schloss Ehrnau in diese 
tolle Location verwandelt und für Mau-
tern so ein wunderbares Ambiente für 
Veranstaltungen aller Art geschaffen 
hat.  

ANTON PÖLZL
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AREA SÜD: So wird die Koralmbahn  
für die Region zum Gewinn
Großes Interesse an den wirtschaftli-
chen Chancen und Möglichkeiten, die 
durch die Koralmbahn auch in den Be-
zirken Bruck-Mürzzuschlag und Le-
oben entstehen, zeigte sich im Rahmen 
einer WKO-Veranstaltung in Bruck an 
der Mur. Unternehmensvertreter:in-
nen, Vertreter:innen von Kommunen 
und Institutionen nutzten die Chance 
sich zu informieren.
Regionalstellenobfrau Astrid Baumann 
(Leoben) und Regionalstellenobmann 
Thomas Marichhofer (Bruck-Mürzzu-
schlag) fordern die rasche Umsetzung 
von Begleitmaßnahmen.
In 45 Minuten von Graz nach Klagen-
furt? Ab Dezember 2025, also in knapp 
zwei Jahren, wird das möglich sein. 
Dann wird der Passagierverkehr auf der 
neuen Bahnverbindung starten. Kern-
stück der Hochgeschwindigkeitsstre-
cke – die Züge werden mit bis zu 250 
km/h unterwegs sein – ist der rund 33 
Kilometer lange Koralmtunnel. Ein 
Mammutprojekt, mit dem für den Sü-
den Österreichs die Weichen Richtung 
enormer Entwicklungsmöglichkeiten 
gestellt werden. Denn als zentrale Ver-
bindung der baltisch-adriatischen Ach-
se übernimmt man auch international 
eine wichtige Brückenfunktion. „Von 
dieser werden auch unsere Bezirke 
enorm profitieren“, sind die Obleute 
der Regionalstellen Bruck-Mürzzu-
schlag und Leoben, Thomas Marichho-
fer und Astrid Baumann überzeugt. 
Um diesbezüglich die Kräfte zu bün-
deln, wurde von den Wirtschaftskam-
mern Steiermark und Kärnten die 
Dachmarke „AREA SÜD“ geschaffen. 
Mit dieser will man sich als zweitgröß-
ter Wirtschaftsraum Österreichs positi-

onieren, in dem 1,8 Millionen Men-
schen und mehr als 50.000 Arbeitge-
berbetriebe mit 730.000 Beschäftigten 
eine Wirtschaftsleistung von etwa 70 
Milliarden Euro erbringen. Auch für die 
über 9.000 Betriebe in den Bezirken 
Bruck-Mürzzuschlag und Leoben bein-
haltet das enorme Chancen. „Umso 
wichtiger ist es, dass die Zeit bis zur 
Eröffnung genutzt wird, um auch in un-
seren Regionen entsprechende Begleit-
projekte auf Schiene zu bringen“, so 
Baumann und Marichhofer.
Im Zentrum der Forderungen der Wirt-
schaftsvertreter aus den obersteirischen 
Regionen Leoben sowie Bruck/Mürz-
zuschlag steht die rasche Fertigstellung 
des Semmeringbasistunnels und die 
Vorab-Steuerung der positiven Effekte 
durch die neue Semmeringbahn 
(Schnellbahntaktung, Park&Ride mit 
Hinblick auf Betriebsansiedlungen und 
-erweiterungen), weiters der rasche 

Ausbau des Südbahn-Abschnittes zwi-
schen Bruck/Mur und Graz und der 
Bau eines neuen zweigleisigen Bos-
rucktunnels. Das gesamte Maßnah-
menprogramm der Wirtschaft und die 
Aufzeichung der Roadshow gibt’s unter 
www.area-sued.at.
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neues Dienstrecht bzw. 
Statut für die 
49 steirischen Musikschulen

Mit neuem Schuljahr haben die Musik-
schulen in Steiermark ein neues Dienst-
recht, das u.a. Junglehrer/innen höhere 
Einstiegsgehälter bietet (Gehaltsschema 
pädagogischer Dienst) sowie ein neues 
Organisationsstatut, das pädagogisch 
von den Direktorinnen und Direktoren 
der kommunalen Musikschulen in Stei-
ermark modernisiert wurde:

• Mehr Flexibilität beim Ergänzungs-
fach 

• statt verpflichtend 36 Stunden ist in 
Zukunft ein Mindestmaß von 9 bzw. 
18 Stunden zu erfüllen 

• Kurs schon für 4-5 SchülerInnen mög-
lich (bisher nur ab 6 SchülerInnen)

Nähere Details dazu finden Sie auf der 
Homepage der kommunalen Musik-
schulen: www.ms-steiermark.at

Schulkostenbeiträge 2014/15

Lt. Beschluss der Stmk. Landesregierung 
vom 26. Juni 2014, wurden die Schul-
kostenbeiträge für alle 49 steirischen 
Musikschulen erhöht. Näheres zu den 
Elternbeiträgen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.msmautern.com

termine 2014/15

adventliche Vorspielstunde der Klas-
sen Erhard Koch (Blockflöte/Fagott) und 
Friedrich Pfatschbacher (Klarinette): 

10. Dezember, 17.30 uhr, 
Konzertsaal der MS Mautern

Liesingtaler advent - Advendkonzert der 
Musikschule Mautern/Liesingtal. 
Es spielen SchülerInnen der Musikschule 
Mittwoch, 17. Dezember 2014, 
Museumshof Kammern, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

adventkonzert Gesangklasse 
Sarah Kettner:
Freitag, 12.12.2014, Beginn: 19.00 Uhr, 
Klosterkirche Mautern

allgemeine Vorspielstunden 2015

Mittwoch, 11. Februar 2015 
15.30 Uhr, Gemeindeamt Kammern,  
      
18.00 Uhr, Turnsaal/Kultursaal 
der Gemeinde Traboch

Donnerstag, 12. Februar 2014
15.30 Uhr, Konzertsaal der MS Mautern
18.00 Uhr, Gemeinde Kalwang (zusam-
men mit Schülern aus der Gemeinde 
Wald)

Open air Jahresschlusskonzert 
der Musikschule: 
Gemeinde Kalwang, Do., 2. Juli 2014, 
Open Air, 18.00 Uhr

Wir wünschen allen 
Schüler/innen noch 

weiterhin ein erfolgreiches 
Schuljahr, 

ein friedliches Weihnachtsfest 
sowie viel 

musikalischen erfolg 
im neuen Jahr!

Ihr Prof. Dr. Friedrich Pfatschbacher
(Direktor der 
Musikschule
 Mautern/Liesingtal)

Bücherei-
öffnungszeiten

Dienstag,
8 Uhr bis 9 Uhr

(Parterre der 
Neuen Mittelschule 

Mautern)

autoverwertung.at

K ü h b e r g e r
● Unfallautoankauf
● Abschleppdienst
● Ersatzteile

✆ 03845/3131

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.mautern.com
Wir halten Sie stets am Laufenden. Hier finden Sie 
aktuelle Neuig keiten rund um unsere Gemeinde.

Mautern 
in Steiermark

Statement Bgm. Abg. z. NR. Andreas 
Kühberger:
„Mir ist es sehr wichtig, dass auch 
die Zubringer sowie das Liesingtal 
bestens angeschlossen werden, da-
mit wir alle davon profitieren. Durch 
die neue Südbahnstrecke muss es 
auch möglich sein, dass man nach 
18:18 Uhr (= letzter Zug von Wien) 
nach Hause fahren kann.
Die Koralmbahn verspricht auch ei-
nen neuen Wirtschafts-, Lebens- 
und Arbeitsraum für die Region.“

Unser Mitarbeiter Hr. Tobias Hautz steht für alle Fragen gerne zur Verfügung

im Lagerhaus Mautern

NEU

Tankautomat    

Mit Ihrer Tankkarte vom Lagerhaus 
Mautern tanken sie Genol Quali-
tätstreibstoffe bequem und günstig.

 • Rund um die Uhr
 • Bargeldlos

 • Preiswert

Sie erhalten halbmonatlich Ihre Rechnung.

Infos unter
03845 - 2214 
tobias.hautz@stmichael.rlh.at
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Kinder- und Jugendsommer 2023
Auch heuer konnten wir in den Som-
merferien den Kindern und Jugendli-
chen unserer Gemeinde ein buntes 
Programm anbieten. Es freut uns sehr, 
dass die einzelnen Programmpunkte 
sehr gut angenommen wurden und die 
Kinder und Jugendlichen mit großer 
Begeisterung dabei waren.

In Mautern gibt es viele tolle Vereine 
und Organisationen, ohne die man ein 
solch abwechslungsreiches Programm 
nicht anbieten könnte.

Folgende Aktivitäten konnten unsere 
Jüngsten im heurigen Sommer besu-
chen.

• Holiday Kickoff im Alpenbad
• Tenniskurs
• Schwimmkurs
• Rund um die Biene
• Playworld Spielberg
• Tag des Roten Kreuzes
• Polizei – Tag der offenen Tür
• Tischtennis
• Ein Nachmittag mit der 

 Ortsmusikkapelle
• Skater Day
• Tag der Feuerwehr
• Workshop Back to School
• Spiel und Spaß am Fußballplatz
• Tag der Bergrettung

Ein großes Dankeschön an alle Verei-
ne, Einsatzorganisationen und freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer für die Mit-
gestaltung des Kinder- und Jugendsom-
mers 2023.
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KALVARIENBERG – Erfolgreiche Renovierung 
dank engagierter Menschen
Kalvarienberge gehören wie die Kir-
chenbauten zu den weithin sichtbaren 
Zeichen christlichen Glaubens. So 
auch bei uns in Mautern, gleich neben 
der Autobahn. Unser Kalvarienberg ist 
eine hochbarocke Anlage aus der 2. 
Hälfte des 17. Jahrhunderts.  
1669 wurde der Grundstein für den 
Bau der Klosterkirche von Graf Karl 
Gottfried Breuner gelegt. Die Gattin 
Maria Magdalena Breuner wollte sich 
mit dem Bau eines Kalvarienbergs ein 
Denkmal setzen. 
Zu einem vollständigen Kreuzweg ge-
hört ein „Grab Christi“ mit der Darstel-
lung der Grablegung. 1675 wurde die 
Hl. Grab-Kapelle errichtet. Dieses Bau-
werk besitzt seinen Ursprung in der Je-
rusalemer Grabeskirche. 
Auf dem flachen Satteldach sitzt ein 
hölzernes, sechsseitiges Laternentürm-
chen mit Kuppeldach. Seit 1924 wird 
eine Glocke geläutet, die von vier 
Mauterner Bauern gestiftet wurde.
Gegenüber der Hl. Grab-Kapelle steht 
die 1694 errichtete Magdalenenkapel-
le. In einer Apsis sehen wir die Statue 
der hl. Magdalena, der großen Büße-
rin, aber auch Freundin Jesu – die Na-
menspatronin der Gräfin.
Ein bekanntes Element eines Kalvarien-
bergs ist die Nachbildung des Leidens-

weges Christi in Form von Stationen 
mit Kreuzen. Das Zentrum ist die Kreu-
zigungsgruppe, in der Mitte Jesus, 
rechts und links die beiden Schächer. 
Sie steht auf der Anhöhe. 
Auf unserem Kalvarienberg ist noch 
eine weitere Kapelle aus der 2. Hälfte 
des 17. Jahrhunderts mit einer gemal-
ten Pieta, die von der Familie Berger 
Inge renoviert wurde.
Unsere Restaurierungsarbeiten er-
streckten sich auf den Zeitraum 
2022/23. Restauriert wurden Grab- 
und Magdalenenkapelle, die Kreuz-
wegstationen erhielten neue farbkräfti-
ge Bilder. An den Holzstämmen wur-

den Kurztexte zur Meditation des Be-
suchers angebracht.
Dank gebührt den fleißigen Helfern 
der Bergrettung, der Bergwacht und 
des Stammtisches Lieber. Verantwort-
lich waren Sepp Orasche, Martina und 
Wilhelm Scherer. Ein Vergelt´s Gott 
den vielen Spendern – privat und öf-
fentlich.
Die Segnung des restaurierten Kalvari-
enbergs nahm der Hochmeister des 
Deutschen Ordens Abt Frank Bayard 
im Beisein von Pfarrer P. Egon, Grabes-
rittern und einer großen Anzahl von 
Freunden des Kalvarienbergs vor.

Sepp Orasche

Fotos: Sepp Riemelmoser

FRITZ KÖCK
TISCHLEREI

FENSTER | TÜREN | INNENAUSBAU

Seefeld 8
8774 Mautern in Stmk.

Tel: 03845 | 22 10
Mobil: 0664 | 414 77 49

koeck@tischlereikoeck.com
www.tischlereikoeck.com
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85. Geburtstag, 65 Jahre Mönch und  
60 Jahre Priester: P. Koloman Viertler
Die Pfarren des Liesingtales luden P. Ko-
loman zu einem Dankgottesdienst in die 
Pfarrkirche von Mautern.
Am 1. September 1983 trat P. Koloman 
in Mautern seinen Dienst als Pfarrer an. 
Das Seelsorgegebiet erweiterte sich 
nach Kalwang, Wald, Kammern.
P. Koloman war ein exzellenter Dol-
metsch zwischen Gott und den Men-
schen, er verstand es, die Langsamen im 
Blick zu haben und die Schnellen nicht 
einfach dahinziehen zu lassen. Allein in 
Mautern spendete er über 600 Taufen, 
war Zeuge bei 160 Eheschließungen, 
stand bei 720 Begräbnissen als Priester 
der Feier vor.
P. Koloman war ein großer Freund der 
Kinder, er kannte sie alle beim Namen.
Sein Stolz, sein Ehrgeiz waren die vielen 
Ministrantinnen und Ministranten, die 
er in diesen 30 Jahren ausbildete.  
Ein besonderes Gespür zeigte P. Kolo-
man bei der Begegnung mit Menschen 
in den dunklen Seiten des Lebens: 
Krankheit, Tod, ausweglosen Situatio-
nen.
So war ihm auch der priesterliche Dienst 
im Landespflegezentrum in Mautern, im 
Pflegeheim Viola in Kammern ein be-
sonderes Anliegen. Zeitweise war er 
auch beim Kriseninterventionsteam im 
Einsatz. 
Die Ökumene war ihm ein großes An-
liegen. Er verstand es trotz verschiede-
ner kirchlicher Beheimatung mit den 
drei Pastoren ein äußerst gutes Klima 

herzustellen; er ließ die evangelischen 
Christen immer spüren, gleichwertige 
Geschwister zu sein.
Große Freude empfand P. Koloman 
beim Singen. Er leitete den Kirchenchor 
in Mautern, den Gesangverein in Kal-
wang und spielte, wenn es möglich war, 
an der Orgel.  
Im baulichen Bereich erinnern das Pfarr-
heim, der Altarraum mit Volksaltar und 
Ambo, die Lautsprecheranlage und Kir-
chenheizung an P. Koloman.  
Rückblick auf ein erfülltes Priesterleben, 
bedankt von so vielen Menschen, die P. 

Koloman ins Herz geschlossen haben. 
Pfarrer P. Egon, Gudrun Breitenberger 
als Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, 
Bürgermeister Abg. z. NR Andreas Küh-
berger, Dr. Martin Pauer und Klaus Jan-
senberger als Vertreter der evangeli-
schen Kirchengemeinde gratulierten P. 
Koloman.
Bei der anschließenden Agape vor der 
Kirche hatten die Leute von nah und 
fern Gelegenheit mit P. Koloman per-
sönliche Gedanken und Erinnerungen 
auszutauschen.

Sepp Orasche

Fotos: Sepp Riemelmoser
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Aufregende Zeiten  
in der Kinderkrippe
Heuer gab es endlich wieder die Gele-
genheit für einen gemeinsamen Aus-
flug mit den Eltern der Kinderkrippen-
gruppe. Gemeinsam verbrachten wir 
einen spannenden, lustigen und vor 
allem gemeinsamen Vormittag am Wil-
den Berg. Die Kinder waren begeistert 
von den verschiedenen Tieren und re-
deten noch Wochen später von dem 
gemeinsamen Erlebnis. 

Erntedank
Während der Eingewöhnung setzten 
wir uns auch mit dem Thema Ernte-
dank auseinander. Wir sangen das Lied 
„In meinem kleinen Apfel“, welches 
von den Kindern bis heute sehr gerne 
auch Zuhause vorgetragen wird. Es war 
uns sehr wichtig, den Kindern auf ein-
fachen Wegen die Wichtigkeit der Na-
tur und vor allem den Vorgang des 
Wachstums von Obst und Gemüse zu 
erklären. Ebenfalls konnten wir einige 
Spaziergänge organisieren, um die Ap-
felbäume der Marktgemeinde zu be-
gutachten. Gemeinsam mit den Kin-
dern kochten wir Apfelmus, höhlten 

unseren Kürbis aus und verarbeiteten 
diesen weiter zur Suppe. Ebenfalls be-
suchten wir täglich unser Hochbeet, 
um die Veränderung zu beobachten 
und bestenfalls rote Erdbeeren zu ent-
decken.

Der kunterbunte 
Herbst
Aufgrund des schönen Wetters im 
Herbst verbrachten wir sehr viel Zeit in 
unserem Garten und in der Natur. Wir 
sammelten bunte Herbstblätter, Kasta-
nien und Eicheln. Die Kastanien ver-
wendeten wir für unser Wühlbecken 

Wir ernten die reifen Erdbeeren Wir schneiden die Äpfel für unser Apfelmus

Unser Erntedankfest 

Unser gemeinsamer Ausflug zum 
Wilden Berg

Schön, dass ihr da seid!
Derzeit werden acht Kinder im Alter 
von 24 Monaten bis drei Jahren in der 
Kinderkrippe Mautern betreut. Im Laufe 
des neuen Jahres werden weitere fünf 
Kinder zu uns dazustoßen. Die Einge-
wöhnung unserer neuen Kinder ist her-
vorragend verlaufen. Sie haben schnell 
ihren Platz in der Gruppe gefunden 
und kommen sehr gerne zu uns.
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im Gruppenraum – besonders die jun-
gen Kinder setzten sich intensiv damit 
auseinander, schütteten diese von ei-
nem Topf in den anderen oder ließen 
sie durch eine große Papierrolle 
durchrollen. Aus den Eicheln und bun-
ten Blättern entstanden bezaubernde 
Kunstwerke, welche unsere Kinderkrip-
pe den ganzen Herbst über schmück-
ten.

Sankt Martin – 
 Laternenfest
Nach dem wundervollen Herbst starte-
ten wir nach und nach in die besinn-
liche Laternenzeit. Wir verbrachten 
wieder etwas mehr Zeit in unseren 
Räumlichkeiten, gestalteten unsere La-
ternen und Glitzersterne. Lautstark 
wurden unsere Laternenlieder geprobt 
und das Highlight dieser Zeit war defi-
nitiv das Kostüm des heiligen Martins, 
welcher zum Vorbild der Kinder wur-
de. Wir griffen das Thema „Teilen“ ge-
nauer auf und vermittelten den Kindern 
die Wichtigkeit dessen. Sie begannen 
immer öfter ihre Jause, ihr Spielzeug 
und Ähnliches mit den anderen Kin-
dern zu teilen. 

Vorschau 
Da sich das Jahr schon wieder dem 
Ende zuneigt, stehen wir schon in den 
weihnachtlichen Vorbereitungen, mit 
allem, was dazu gehört: Adventkranz 
binden, Adventkalender gestalten, be-
sinnlicher Weihnachtsmusik lauschen 
– und vielem mehr!
Wir, das Team der Kinderkrippe Mau-
tern des Hilfswerk Steiermark, bedan-
ken uns bei den Eltern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit. Ein weiterer Dank 
gebührt unserem Bürgermeister 

Andreas Kühberger für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung.
Abschließend wünschen wir allen Le-
serinnen und Lesern besinnliche Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024.

Jasmin Geishofer
Leitung Kinderkrippe Mautern

Hilfswerk Steiermark GmbH

Wir gestalten Kastanienketten 

Wir verkleiden uns als St. Martin

Vorbereitungen für unser Laternenfest

Wir singen unsere Laternenlieder und spielen die Martinsgeschichte
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Bei der Terminkalendererstellung für 
2015 saß diesmal nicht Sepp Ora-

sche am Vorsitz, sondern Kulturreferent 
Thomas Ostermann und Alexandra Jan-
senberger. Am Schluss der Besprechung 
meldete ich mich zu Wort und versuchte 
auf 40 Jahre Obmann der Vereinsgemein-
schaft einen Rückblick zu geben. Dabei 
standen vor allem jene Persönlichkeiten 
der Vereine und Einsatzorganisationen 
im Vordergrund, die über viele, viele 
Jahre Mautern gestalteten. Es war eine 
interessante Zeit, gepaart mit wunder-
schönen, gemeinsamen Stunden, mit 
vielen persönlichen Erlebnissen, mit 

abschied nach 44 Jahren als Gestalter des 
terminkalenders für Mautern
Sich langsam aus verschie-
denen Aufgaben der Freiwil-
ligkeit zurückziehen ist für 
mich ein etwas mühsamer 
Weg. Wenn man Jahrzehnte 
für diese oder jene Idee ge-
arbeitet hat, wenn man viel 
Gelungenes, viel Schönes 
erlebt hat, blickt man auch 
dankbar zurück.

Erfolgen, die nur im Gemeinsamen ihr 
Ziel fanden. Nicht ich, sondern wir alle 
haben so vieles für Mautern geleistet. 
Dafür danke ich den Verantwortlichen 
in den Vereinen, Einsatzorganisationen, 
der Gemeinde, ich danke aber auch den 
vielen einzelnen Mitarbeitern, die im-
mer zu mir gestanden sind.

Ich wünsche allen für die Zukunft den 
nötigen Eifer, aber auch den daraus re-
sultierenden Erfolg und wünsche allen 
Gesundheit und Gottes Segen.

Sepp Orasche

Schön schaut er aus, der Kirchturm 
der Klosterkirche 
Mautern

allen Spendern, ein herzliches Vergelt´s Gott.
Sepp Orasche

ob bei tag     

oder bei nacht

INGENIEURBÜRO

B A U M E I S T E R
KARL ANGERER

ALLGEMEIN BEEIDETER 
GERICHTLICHER 

SACHVERSTÄNDIGER

A-8774 Mautern • Reitingau 6
bzw. Grünanger 18

Tel. u. Fax: 03845/2428 oder 
03845/2696

Mobil: 0664/2050170
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Im Kindergarten ist was los …
Bei Sonnenschein durften wir heuer 
das Erntedankfest mitfeiern. Zwei Kin-
der zogen den Erntewagen und die an-
deren Kinder waren mit Kronen ge-
schmückt. Zu Beginn der Messe san-
gen wir unser Erntedanklied und beim 
„Vater Unser“ durften wir zum Altar 
gehen. So starteten wir schon motiviert 
in das neue Kindergartenjahr.

Nachdem sich personell einiges bei 
uns getan hat, durften wir nun Caroline 
Lechner und Johanna Zechner als neue 
Pädagogin und Betreuerin begrüßen. 
Aktiv ging es dann auch schon weiter 
für das neue Team. Wir veranstalteten 

Waldtage und es wurden Äpfel geern-
tet. Den Herbst haben wir besonders 
genossen. Wir gingen oft hinaus und 
die Kinder erlebten die Natur. Wie 
schon einige Jahre zuvor besuchte uns 
auch heuer wieder Rainer Schaar, der 

mit den Kindern an einem Vormittag 
Kürbisse schnitzte. Wir kochten dann 
auch eine Kürbiscremesuppe und be-
suchten einen Tag vor Allerheiligen 
den Friedhof in unserem Ort. Natürlich 
durfte auch jedes Kind einen Allerheili-
genstriezel im Kindergarten flechten 
und dann zu Hause mit seiner Familie 
am Feiertag essen. 

Am Nationalfeiertag hörten die Kinder 
den Hintergrund von diesem Feiertag 
und die Schulanfänger beschäftigten 
sich mit der Landkarte, mit den Bun-
desländern und besonders mit der Stei-
ermark. 

Der Herbst ist voll mit Brauchtum und 
wir versuchen es den Kindern näher zu 
bringen. Es gibt den Kindern Sicher-
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heit, da es jedes Jahr wieder kommt 
und das Jahr auch strukturiert.

Auch unser Laternenfest ist ein fester 
Bestandteil vom Jahreskreislauf und 
dieses Fest ist das spannendste für die 
Kinder. Es ist finster und die Laternen 
bringen das Licht. Wichtig dabei ist 
aber immer der Gedanke vom Teilen 

und Helfen. Denn diese Feste sind nur 
dann wirklich etwas wert, wenn man 
sie als Vorbild für sein eigenes Tun und 
Handeln nimmt. 

Auch in der Weihnachtszeit werden 
wir diesen Gedanken weitertragen und 
so gestalten wir heuer auch ein Ad-
ventfenster. Am Freitag, 22. Dezember, 

gibt es beim Kindergarten ein warmes 
Getränk und kleine Köstlichkeiten. 
Vielleicht ist das auch für Sie ein An-
lass, bei dem Sie sich auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Wir würden 
uns über Ihr Kommen sehr freuen!

Sandra Rößler
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Pflichtschulcluster Liesingtal
Volksschule Mautern
Alle Kinder und Lehrerinnen der Volks-
schule Mautern sind gut in das neue 
Schuljahr gestartet und wir konnten 
unsere neue Clusterleiterin Frau Julia 
Eder, die neue Lehrerin der 1. Schulstu-
fe, Frau Elisabeth Brunold, sowie 16 
Schulanfängerinnen und Schulanfän-
ger herzlich willkommen heißen. So-
mit wird unsere Schule wieder als vier-
klassige Volksschule geführt.

übung möchten wir uns herzlich bei 
den zuständigen Feuerwehrmännern 
bedanken.
In diesem Schuljahr findet wieder das, 
von den Kindern heißbegehrte, Hopsi 
Hopperturnen mit unserer Trainerin 
Babsi statt. An vier Vormittagen werden 
auch wieder Bewegungseinheiten des 
Bewegungslandes Steiermark durchge-
führt.
Sehr erfreut sind wir, dass heuer das 
Mandy Tanzen in unserem Turnsaal 

stattfinden kann. Die Teilnahme an den 
Einheiten ist freiwillig und wird von 
dem Großteil der Schülerinnen und 
Schüler mit Freude in Anspruch ge-
nommen.
Im November fuhren die Kinder der 3. 
und 4. Schulstufe nach Graz und 
schauten sich in der Oper das Musical 
„Tom Sawyer“ an. Dieser Ausflug wur-
de zu einem großen Teil von der Raif-
feisenbank mitfinanziert.

LOGO SOLO

LIESINGTAL . SCHULE

Seit Schulbeginn hat sich schon einiges 
in unserem Schulhaus getan: Die Kin-
der der 4. Schulstufe haben bereits die 
theoretische und praktische Radfahr-
prüfung bestanden und sind nun stolze 
Besitzerinnen und Besitzer der Rad-
fahrführerscheine.  
Im September führte uns der alljährli-
che Wandertag auf den Wilden Berg. 
Wir Lehrerinnen sind sehr stolz auf die 
eifrigen Wanderinnen und Wanderer, 
die an diesem Vormittag zehn Kilome-
ter zurückgelegt haben.
Im Oktober wurde die Brandschutz-
übung mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Mautern durchgeführt. Für den rei-
bungslosen Ablauf der Evakuierungs-

Julia Eder
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Für viele Eltern öffneten sich Ende No-
vember zum zweiten Mal unsere 
Schul- und Klassenzimmertüren für 
den „Besonderstag“. An diesem Vor-
mittag konnten wir uns, Dank vieler 
helfender Hände, auf die Adventzeit 
einstimmen und kreativ vorbereiten.
Am 2. Dezember wurde unser Advent-
fenster von den Kindern feierlich eröff-
net und der Elternverein sorgte für das 
leibliche Wohl.

Die Kinder und das gesamte Team der 
Volksschule Mautern wünschen allen 
Bewohnern und Bewohnerinnen von 
Mautern ein friedvolles, besinnliches 
und fröhliches Weihnachtsfest, sowie 
alles Gute, viel Glück und Gesundheit 
im Jahr 2024!

Musikmittelschule 
Mautern
Das erste Semester in diesem Schuljahr 
ist seit ein paar Monaten im vollen 
Gange, einiges hat sich schon getan 
und vieles wartet auch noch auf uns in 

nen Ausflug zu den Naturwelten in 
Mixnitz machen, die 2. Klassen eine 
Skisportwoche, die 3. Klassen eine 
Sommersportwoche und die 4. Klasse 
wird unsere Hauptstadt Wien erkun-
den.
Als weiterer wichtiger Punkt werden in 
diesem Schuljahr wieder Workshops 
zu diversen sozialen Themen in allen 
Klassen stattfinden. So wurden etwa in 
der 4. Klasse bereits die Themen Aids 
und Sucht thematisiert.
Auch aus sportlicher Sicht wird dieses 
Schuljahr wieder spannend und unsere 
Schülerliga-Mannschaft bereitet sich 
schon auf die ersten Spiele vor. Als 
weitere unverbindliche Übungen wer-
den in diesem Schuljahr Radioigel, 
Dance und Schach angeboten.
Natürlich ist unser Schuljahr wieder 
von unserem musikalischen Schwer-
punkt geprägt. Unser Chor und diverse 
Ensembles haben schon einige Stücke 
einstudiert, die sie laufend bei unter-
schiedlichen Auftritten zum Besten ge-
ben.
Das ganze Lehrerkollegium und alle 
Schülerinnen und Schüler der Musik-
mittelschule Mautern freuen sich auf 
viele weitere interessante, spannende, 
gemeinschaftliche und herausfordern-
de Momente in diesem Schuljahr!

diesem Jahr. Eine neue 1. Klasse berei-
chert uns seit Schulbeginn und die 
Schülerinnen und Schüler konnten sich 
schon gut einleben und neue Freund-
schaften schließen. Auch unser Lehrer-
kollegium hat Zuwachs bekommen 
und Frau Alena Goritschnig, Frau Anna 
Hussauf, Frau Enikö Mitteregger-Szabo 
und Herr Alexander Wess sind nun Teil 
unseres Teams.
In den vergangenen Wochen fanden 
schon einige Aktivitäten und Ausflüge 
statt. So besuchten zum Beispiel die 1. 
und die 2. Klassen das Schloss Trauten-
fels und lernten dort viel Interessantes 
über Heilkunst und die Geschichte der 

Medizin. Bereits in vol-
lem Gange ist die Berufs-
orientierung der 4. Klas-
se. Einige weiterführende 
Schulen stellten sich bei 
den Schülerinnen und 
Schülern bereits vor und 
die berufspraktischen 
Tage lieferten allen erste 
Einblicke in die Berufs-
welt.
Viele Ausflüge und auch 
Schullandwochen erwar-
ten uns in diesem Jahr 
ebenfalls. Die 1. Klasse 
wird unter anderem ei-

8775 Kalwang Bundesstraße1

GRAGL
Ges.m.b.H.

STEINBERGER
Dachdeckerei-Spenglerei-Flachdach-Fassade
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   www.gragl.at     Tel. 03846 20013-0   E-mail dach@gragl.at
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Vom Schreibtisch  
des Musikschuldirektors

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und 
Schüler!
Seit September dürfen wir drei neue 
Lehrkräfte an der Musikschule Mau-
tern/Liesingtal, an den Instrumenten 
Querflöte, tiefes Blech und 
Gitarre/E-Gitarre, begrüßen:

Er nahm an Meisterkursen von Peter 
Steiner, Kelton Koch, Mark Gaal, Ste-
fan Schulz und Malte Burba teil. Seit 
2017 ist er regelmäßig als Substitut in 
der Oper Graz, bei den Grazer Philhar-
monikern und im Tonkünstler Orches-
ter NÖ tätig. Außerdem spielte er im 
Landesjugendblasorchester Steiermark 
und in der Big Band der KUG Graz. 
Neben seinen Unterrichtstätigkeiten an 
der Musikschule in Mautern/Liesingtal, 
St. Gallen/Stmk und an der LMS Sier-
ning in OÖ spielt er traditionelle und 
moderne Blasmusik im Ensemble 
„Blech & White“ und alpenländische 
Volksmusik bei der „Sunnwendmusi“. 
Seit 2018 ist Tobias Zeiser Kapellmeis-
ter bei der TK St. Gallen. Zurzeit stu-
diert er im 2. Konzertfach Diplom bei 
Gabriel Antão (Tonkünstler Orchester 
NÖ) am Joseph Haydn Konservatorium 
in Eisenstadt.

vor Abschluss ihres Studiums in der 
Musikschule in Strengberg und St. Pan-
taleon-Erla (Gemeindeverband Oberes 
Mostviertel) in Niederösterreich als 
Querflötenlehrerin tätig war. Seit Juli 
2023 ist sie Universitätsassistentin am 
Institut für Kunst- und Musikwissen-
schaft der Universität Graz und setzt 
ihre musikwissenschaftlichen Studien 
in Form eines Doktoratsstudiums fort. 
Sie freut sich sehr, dass sie ab Septem-
ber 2023 zudem als Querflötenlehrerin 
an der Musikschule Mautern tätig ist 
und ihre Faszination für die Musik 
Schülerinnen und Schülern weiterge-
ben darf.

Stefanie Liang (Querflöte)
Die Flötistin Stefanie Liang BA MA 
MA, wurde in Oberösterreich (Steyr) 
geboren. Sie studierte Instrumentalpä-
dagogik und Konzertfach im Haupt-
fach Querflöte an der Gustav Mahler 
Privatuniversität in Klagenfurt und zeit-
gleich Musikwissenschaft an der Uni-
versität sowie an der Kunstuniversität 
Graz. Ihr besonderes Interesse für das 
Musiktheater führte dazu, dass sie 
während des Studiums zahlreiche 
Praktika im Bereich Opern- und Ope-
rettenregie absolvierte und für mehrere 
Jahre an der Oper Graz im szenischen 
Dienst arbeitete. Zudem ist es ihr per-
sönlich ein großes Anliegen, der jun-
gen Generation die Freude an der Mu-
sik zu vermitteln, weswegen sie bereits 

Tobias Zeiser (tiefes Blech)
Tobias Zeiser wurde 1998 in Rotten-
mann in der Steiermark geboren. Im Al-
ter von acht Jahren begann er Tenorhorn 
zu lernen, später mit 15 Jahren auch die 
Posaune bei Mag. Bernhard Holl.
Nach der Matura am Stiftsgymnasium 
Admont und dem Präsenzdienst bei der 
Gardemusik Wien studierte er anfangs 
in Graz bei Prof. Wolfgang Strasser 
(Wiener Philharmoniker) und später in 
Eisenstadt bei Prof. Andreas Eitzinger 
(Tonkünstler Orchester NÖ) Konzert-
fach und IGP Posaune.

Heimo Hofer (Gitarre/E-Gitarre)
Heimo Hofer wurde 1981 in Graz ge-
boren und wohnt am Rechberg in der 
Steiermark. Im Alter von zwanzig Jah-
ren begann er ein einjähriges Intensiv-
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studium für E-Gitarre am Vienna Guitar 
Institute und schloss mit einem Diplom 
ab. Danach besuchte er fünf Jahre das 
Johann Joseph Fux Konservatorium in 
Graz, Studienlehrgang Rock und Popu-
larmusik. Zeitgleich besuchte er das 
Konservatorium VMI in Wien, Studien-
richtung Jazz und Popularmusik.
Seine Lehrbefähigung absolvierte er 
mit Auszeichnung am Kärntner Lan-
deskonservatorium (Gustav Mahler Pri-
vatuniversität), Studienrichtung IGP 
Jazz und Popularmusik. Seit 2017 un-
terrichtet er an der Musikschule Gröb-
ming.
Er ist Gewinner verschiedener Aus-
zeichnungen und Castings (z. B. Lut-
tenberger Klug) - unter anderem bester 
Gitarrist, Newcomer 2005. Band- und 
Bühnenerfahrung sammelte er vor al-
lem bei seinen eigenen Bands Nova, 
Triad (Heavy Metal), Riverine (Rock).
Immer wieder spielte er auch Konzerte 
mit dem Musikverein Hengsberg (Lei-
tung LKap. a.D. Manfred Rechberger). 
Heimo Hofer war außerdem Gitarrist 
vom Guitar on the Go Quartett (Jazz), 
Luttenberger Klug (Pop), Dominik Of-
ner (Volks-Rock‘n‘Roll - Sänger Schür-
zenjäger).

Wir wünschen viel Freude und Erfolg 
beim Unterrichten im Liesingtal!

Instrumenten-
werbungen 
Vor allem am tiefen und hohen Blech 
wurden im September Instrumenten-
werbungen in den Volksschulen des 
Liesingtales durchgeführt. Es konnten 
so einige Neuzugänge an diversen Ins-
trumenten verzeichnet werden. Unser 
Schnuppergutschein, der u.a. auch auf 
unserer Homepage zum Download 
steht, wurde anschließend wieder viel-
fach in Anspruch genommen. 

Abschlussprüfung und 
Goldenes Leistungs-
abzeichen von Teresa 
Schneider am Horn
Am 11. November 2023 war es dann 
vollbracht. Unsere Hornschülerin Te-
resa Schneider aus der Klasse MMag. 
Martina Lammegger absolvierte nach 
dem internen Teil am Dienstag davor 

den öffentlichen Teil der Abschlussprü-
fung beim Martinikonzert der Ortsmu-
sikkapelle in der Turnhalle der MS 
Mautern.  
Zusammen mit dem glänzend dispo-
nierten Orchester der Ortsmusikkapel-
le Mautern unter David Hubner, spielte 
Teresa drei hochkarätige Werke. Dar-
unter auch das berühmte Rondo aus 
dem 3. Hornkonzert von Mozart. Ein 
romantisches Stück von Franz Strauss 
(Vater von Richard Strauss) kam eben-
falls zur Aufführung. Das Selbstwahl-
stück wurde sensationell mit dem Alp-
horn gespielt. Standing ovations!
Gleichzeitig mit der Abschlussprüfung 
– quasi als Kombiprüfung – erlangte Te-
resa Schneider auch das goldene Leis-
tungsabzeichen des österreichischen 
Blasmusikverbandes. 
Die Abschlussprüfung der Musikschule 
Mautern/Liesingtal in Kombination mit 
dem goldenen Leistungsabzeichen des 
ÖBV bewertete die Jury mit Friedrich 
Pfatschbacher (Vorsitz), Max Matsche-
dolnig, Tobias Zeiser und Sarah Kettner 
einstimmig mit ausgezeichnetem Er-
folg! 
Sehr herzlich bedanken möchten wir 
uns aber auch bei unserer Hornlehre-
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rin, Martina Lammegger. Sie hat durch 
ihren unermüdlichen Einsatz sowie 
ihre pädagogisch und musikalisch 
hochkarätige Arbeit Teresa zur Höchst-
leistung angespornt. 
Die feierliche Überreichung der Ur-
kunden und Leistungsabzeichen findet 
am 25. Juni 2024 durch Bildungslan-
desrat Werner Amon in Gratkorn statt. 
Wir gratulieren Teresa Schneider zu ih-
rer großartigen Prüfung und wünschen 
weiterhin viel Freude beim Musizie-
ren! 

Woche der steirischen 
Musikschulen und 
 Jahresschlusskonzert  
in Kammern
Von 19. bis 23. Juni 2023 fand in der 
Steiermark wieder die „WOCHE DER 
STEIRISCHEN MUSIKSCHULEN“ statt. 
Dabei werden verstärkt musikalische 
Projekte in der ganzen Steiermark 
durchgeführt. 
Als besonderes Highlight gab es heuer 
eine „Klangwolke der steirischen Mu-
sikschulen“. Unser großes open Air 
Abschlusskonzert auf der Bühne des 
Marktplatzes in Kammern war für die 
Musikschulklangwolke im Liesingtal 
der geeignete Rahmen! Neben den vie-
len großartigen Darbietungen unserer 
Schülerinnen und Schüler vor einem 
großen Auditorium konnte sich vor al-
lem das Jugendblasorchester unter 
Kap. Max Matschedolnig besonders in 
Szene setzen. Bgm. Karl Dobnigg er-
wähnte darüber hinaus die wertvolle 
Arbeit der Musiklehrerinnen und Mu-
siklehrer im Liesingtal und St. Peter/Fr. 
in seiner Ansprache. 
Dir. Pfatschbacher referierte zu den 
sehr weit gespannten bildungspoliti-
schen Anforderungen an die Musik-
schulen. „Einerseits geht es um die He-

ranbildung des Nachwuchses für das 
Amateurmusikwesen, für die Blasmu-
sikvereine und musikalischen Vereini-
gungen. Andererseits sind Musikschu-
len die bedeutendsten Talenteschmie-
den für den künstlerischen Nachwuchs 
in der voruniversitären Ausbildung“.
Zahlreichen Schülerinnen und Schü-
lern wurden auch die Urkunden und 
Abzeichen für die bestandenen Über-
trittsprüfungen und Leistungsabzei-
chen im Rahmen der Veranstaltung von 
Bgm. Dobnigg und Dir. Pfatschbacher 
überreicht. Allen nochmals herzliche 
Gratulation!
Auch der Wettergott hatte ein Einsehen 
und so konnte wieder einmal ein wun-
derschönes Abschlusskonzert der Mu-

sikschule Liesingtal stattfinden. Herzli-
chen Dank nochmals an die Marktge-
meinde Kammern für die professionel-
le Ausrichtung der Veranstaltung!

Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihr 
Vertrauen und Entgegenkommen und 
wünschen Ihnen und Ihren Familien al-
les Gute sowie unseren Schülerinnen 
und Schülern ein erfolgreiches musika-
lisches Schuljahr!

Ihr Prof. Dr. Friedrich Pfatschbacher
(Direktor der Musikschule  

Mautern/Liesingtal)

Schulkostenbeiträge 2023/24
Die Elternbeiträge für dieses Schuljahr wurden heuer nicht 
erhöht und es gelten nach wie vor folgende Jahresbeiträge:
Hauptfächer o. Schülerinnen und Schüler: € 514,--  
Erwachsene: € 994,--  (1-3 Schüler:innen)
Kursunterricht o. Schülerinnen und Schüler/Erwachsene:  
€ 254,-- (ab 6 Schüler:innen),  
€ 381,-- (4-5 Schüler:innen)
A.O. Tarif (Nur für Erwachsene): 
€ 994,--/497,-- (halbe Stunde möglich), Lehrmittelbeitrag: € 5,--

Alle wichtigen Infos finden Sie auf unserer Homepage:  
www.msmautern.com bzw. auf der Facebookseite der Musikschule: 
https://www.facebook.com/msmautern/
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Johanna Steinegger – TV-Finale 2023
Beim Finale des Steirischen Harmoni-
kawettbewerbs 2023 in Lannach konn-
te Johanna Steinegger aus Kammern 
wieder ihr musikalisches Können unter 
Beweis stellen und einem großen Pub-
likum präsentieren. Ihre außergewöhn-
liche Begabung und ihre beeindru-
ckende Disziplin haben es ihr ermög-
licht.
Die 14-jährige Johanna Steinegger aus 
Kammern im Liesingtal hatte es als ein-
ziges Mädchen ins Finale des Steiri-
schen Harmonikawettbewerbs 2023 
geschafft, und stellte sich somit am 4. 
November in der Steinhalle Lannach 
der Jury. Die junge Liesingtalerin prä-
sentierte ein Pflicht- und ein Kürstück, 
welches von ihrem Lehrer komponiert 
wurde, und begeisterte die Zuseherin-
nen und Zuseher vor Ort sowie das 
große Publikum vor den TV-Bildschir-
men.
Johanna Steinegger wurde an diesem 
besonderen Tag von ihrer Familie, den 
Eltern, Geschwistern, Großeltern, und 
auch von ihrem Lehrer Prof. Gottfried 
Hubmann moralisch unterstützt. Auch 
Bürgermeister Karl Dobnigg war mit 

seiner Gattin nach Lan-
nach gekommen, um 
der jungen Harmonika-
spielerin die Daumen zu 
drücken. Landeshaupt-
mann Mag. Christopher 
Drexler gratulierte Jo-
hanna zur hervorragen-
den Leistung.
Johanna besucht die 
HBLA Pitzelstätten in 
Kärnten und hat seit ih-
rem achten Lebensjahr 
eine Leidenschaft für die 
Musik entwickelt. Sie 
übt mit bemerkenswer-
ter Ausdauer und hat 
auch schon das nächste 
Ziel vor Augen – einen Spitzenplatz  
bei den bevorstehenden Harmonika- 
Staats- und Weltmeisterschaften 2024 
in Osttirol.
Johanna musiziert gemeinsam mit ih-
ren Geschwistern Franziska und Lukas 
als Trio und bereichert regelmäßig kul-
turelle Veranstaltungen in Kammern 
und der umliegenden Region mit ih-
rem musikalischen Talent. Alle drei 

jungen Musiker werden von Gottfried 
Hubmann in der Musikschule Mautern 
/ Liesingtal unterrichtet. 
Die herausragenden Leistungen und 
das Engagement von Johanna machen 
sie zu einer vielversprechenden Musik-
persönlichkeit - ihre musikalische Rei-
se ist zweifellos eine, die wir aufmerk-
sam verfolgen sollten.

Gottfried Hubmann

In unseren regionalen Filialen verbinden wir die Sicherheit 
eines großen Baukonzerns mit der Flexibilität eines örtlichen 
Bauunternehmens. So schaffen wir wertvolle Arbeitsplätze 
und garantieren rasche, kompetente Entscheidungen vor Ort. 
Darauf können Sie bauen.

Ihr regionaler Baupartner: ZNL Steiermark, Filiale Tiefbau
8793 Trofaiach, Kehrgasse 16, T: 03847 6433 www.swietelsky.com

MAUTERN
 BAUT AUF

swi_190225_Regionalanzeige_Trofaiach_182_5x128_ssp.indd   6 04.03.19   11:12
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M ä n n e r g e s a n g v e r e i n  „ e r z h e r z o g  J o h a n n “  M a u t e r n

Almfest!
Der MGV Mautern war im Sommer ak-
tiv und richtete das zweijährige Almfest 
aus. Die Mitglieder samt Familien wa-
ren mit 825 geleisteten Stunden am 
Auf- und Abbau in der Schwarzenber-
ger Alm involviert, um den Besuchern 
ein traditionelles Almfest zu bieten. 
Dies wurde von der Bevölkerung gou-
tiert und 370 Besucher waren trotz 
schlechten Wetters die Bestätigung für 
ein gelungenes Almfest des MGV „Erz-
herzog Johann“ Mautern. Die „Tei-
chengruam Buam“ sorgten für musika-
lische Unterhaltung und begeisterten 
unser älteres Publikum. Bei Rahmkoch, 
Almkaffee und Köstlichkeiten aus der 
Almküche wurden die heimischen Be-
sucher sowie Gäste aus den Niederlan-
den und ein bekannter irischer Sänger 
aus Trofaiach verwöhnt. Ab 21 Uhr 
zündete Cäpt’n Klug & die Zwergsteirer 
trotz Regens ein musikalisches Feuer-
werk. Das veranlasste ein Pärchen zum 
Tanz (I’m Singing in the Rain) und Ap-
plaus der Almfestgäste. Im Laufe des 
Abends, als die „schwarze Luft“ die 
Reitingau in Besitz nahm, verlagerte 
sich das Geschehen immer weiter zur 
Alm Bar, wo unsere „Jungen Wilden“ 
die Unterhaltung der Almfestgäste mit 
speziellen Getränken hoch hielten. Das 
Almfest endete in den frühen Morgen-
stunden, gegen 7.30 Uhr, nach Sprün-
gen ins kühle Nass des Marktbrunnens. 
Auch das gehört zur „gelebten Traditi-
on“ des MGV Mautern.

Ausflug Mariazell!
Der Tradition folgend, fand am 29. Sep-
tember 2023 der Sänger-Ausflug nach 

Mariazell statt, wo die Sänger, Frauen 
und Familien sowie unsere treuen Hel-
fer geladen wurden. Nachdem der Rei-
sebus mit fast 50 Teilnehmern in Maria-
zell war, folgte ein kurzer Fußmarsch 
zum Eisenbahnmuseum. Von Direktor 
Prof. Fleissner wurde ein professionel-
ler Vortrag abgehalten und das Areal 
mit 200 Exponaten aus verschiedenen 
Jahrhunderten besichtigt. Anschließend 
fuhren wir mit einer alten Dampfloko-
motive und Mariazeller Zuggarnituren 
zum Erlaufsee. Dort angelangt führte 
ein Bootsausflug um den Erlaufsee. 
Nach einer Stärkung mit Gulasch und 
Knödel besuchten wir die Schatzkam-
mer der Basilika. Danach gab der MGV 
„Erzherzog Johann“ im Dom von 
Maria zell, am Gnadenaltar der Heili-
gen Jungfrau Maria, musikalische Dar-
bietungen. Nach dem Kauf von Maria-
zeller Lebkuchen fuhren wir zum Gast-
haus Leitner nach Gußwerk. Wieder in 
Mautern, wurden wir als „Überra-

schung“ vom Obmann und seiner Fa-
milie zu Maroni und Schilchersturm 
geladen. Bei Wein, Speis und Gesang 
klang der Abend gemütlich aus. Wir 
Sänger des MGV Mautern bedanken 
uns herzlich für die tatkräftige Unter-
stützung durch unsere Helfer beim 
diesjährigen Almfest.

Mitglieder-Werbung!
Die Zeit während und nach Corona 
führte uns allen vor Augen, dass eine 
gewisse Vereinsmüdigkeit und Rückzug 
ins Private stattfanden. Darunter litten 
alle Menschen, das Privatleben sowie 
Vereine, die Rückhalt in der Gesell-
schaft geben. Diese Zeit gehört der Ver-
gangenheit an. Scheut euch nicht und 
fasst euch ein Herz. Nehmt Teil an Pro-
ben des Männergesangvereins „Erzher-
zog Johann“ Mautern. Geboten werden 
Kameradschaft, Chorgeist, neues erfri-
schendes Liedgut und fröhliche Mit-
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Termine 2024 
Maiandacht –  
wird zeitgerecht mitgeteilt
Brunnensingen –  
wird zeitgerecht mitgeteilt
Maisingen –  
Sonntag, 26.05.2024
Sonnwendfeuer –  
Samstag, 22.06.2024
Heldenehrung –  
Donnerstag, 31.10.2024
Barbarafeier –  
Mittwoch, 04.12.2024
Christbaumsingen –  
Montag, 23.12.2024

Hinweis: Ihr findet alle Termine im 
Veranstaltungskalender der Markt-
gemeinde Mautern in Steiermark.
Tipp: Termine ausschneiden und am 
Kalender 2024 anheften.

menschen (gemäß dem Spruch: „Wo 
man singt, da lass dich nieder…“), die 
euch mit offenen Armen empfangen, in 
die gesellschaftliche Struktur aufneh-
men und Halt bieten. Dieses Schreiben 
richtet sich an alle männlichen Sänger, 
die ihre Stimme und Talent der Chorge-
meinschaft des MGV „Erzherzog Jo-
hann“ Mautern und dem Gemeinwohl 
der Gesellschaft in Mautern zur Verfü-
gung stellen.

Nationalfeiertag!
Am 26. Oktober 2023 nahm eine Ab-
ordnung des MGV „Erzherzog Johann“ 
samt Fahnenträger an der Heiligen 

Messe in der Pfarrkirche Mautern teil. 
Die Messe, die von Pater Egon Homann 
zelebriert wurde, endete mit dem Ab-
singen der Österreichischen Natio-
nalhymne durch alle teilhabenden Ein-
satzorganisationen.
Das weihnachtliche „Christbaumsin-
gen“ findet am Samstag, den 
23.12.2023, am Hauptplatz Mautern 
statt.

So darf ich Ihnen, liebe Mauternerin-
nen und Mauterner, im Namen des Ob-
mannes, der Sänger des MGV „Erzher-
zog Johann“ Mautern und unserer Fa-
milien eine besinnliche Adventzeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel 

WIR ALS 
„STEIRISCHER“  MALERMEISTERBETRIEB 

WÜNSCHEN UNSEREN   
KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN ,

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES – 
VOR ALLEM GESUNDES NEUES JAHR !!

Ihre Malermeister 
Manfred und Susanne Kollmann

ACHTUNG: 

Von 1.Jänner 2024 – 31. März 2024 gibt es – 20% auf Böden, Rollo und Plissee 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF UNTER: 

0664 / 922 47 47 

Glück und Gesundheit im neuen Jahr 
2024 wünschen.

Walter Lambauer
Schrift-, & Standesführer des  

MGV „Erzherzog Johann“ Mautern
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55 Jahre im Zeichen 
der Musik
Ehrenobmann der Ortsmusikkapelle 
Mautern Josef Orasche ist nicht mehr 
aktiver Musiker.
Vor genau 55 Jahren, im Jahre 1968, 
hat Sepp Orasche, damals ein junger 
Lehrer, an der großen Trommel in der 
OMK zu spielen begonnen. Kurze Zeit 
danach durfte er bereits beim ersten 
seiner vielen Konzerte mitspielen. Seit-
her war er nicht nur mit Begeisterung 
dabei, sondern er hat aktiv das Ver-
einsleben geprägt. Ein Jahr nach dem 
Eintritt wurde er zum Schriftführer ge-
wählt und zwei Jahre danach zum Ob-
mann. Gemeinsam mit dem damaligen 
Kapellmeister und Freund Johann 
Klammer investierte er unzählige Stun-
den, um junge Musiker für den Verein 
zu begeistern und damit den Verein auf 
ein hohes musikalisches Niveau zu 
bringen. Im Jahre 1969 zählte die Orts-
musikkapelle 32 Mitglieder, heute sind 
es 50 Mitglieder. 40 Jahre lang übte 
Sepp Orasche die Funktion des Ob-
mannes der OMK Mautern aus. Im 
Rahmen der Übergabe der Ob-
mannfunktion konnte er stolz auf zahl-
reiche Erfolge in dieser Zeit zurückbli-
cken. Unter anderem waren es die Teil-
nahmen an Marsch- und Konzertwer-
tungen, die Jugendarbeit, die 
Konzertreisen im In- und ins Ausland, 
die Ausflüge und die Treffen mit der 
Partnerkapelle in Schlier-Ankenreute in 
Deutschland. Diese Partnerschaft be-
gann im Jahre 1980 und wird nunmehr 

43 Jahre aktiv gepflegt. In all den Jah-
ren stand für Sepp Orasche neben dem 
Musizieren die Gemeinschaft und die 
Kameradschaft, die er vorbildlich leb-
te, besonders im Vordergrund.
Sepp Orasche prägte auch 38 Jahre 
lang aktiv den Bezirksverband Leoben. 
Er begann dort im Februar 1972 als 
Kassaprüfer, zwei Jahre später wurde er 
zum Kassierstellvertreter und zehn Jah-
re danach zum Schriftführer gewählt. 
Von 1994 bis 2000 war er Bezirksob-
mann und anschließend zehn Jahre 
lang im Bezirksbeirat tätig. 
Für sein Engagement, sowohl in der 
Ortsmusikkapelle Mautern als auch im 
Blasmusikverband des Bezirkes Le-
oben, erhielt er zahlreiche Auszeich-
nungen. Ganz besonders ist hier zu 

erwähnen, dass er im Jahr 2000 Eh-
renobmann des Blasmusikverbandes 
Leoben wurde, und seit dem Jahr 2011 
Ehrenobmann der OMK Mautern ist. 
Sepp Orasche war aber nicht nur in der 
OMK sehr aktiv, sondern auch in der 
Marktgemeinde Mautern, und er wur-
de dafür auch mit dem Ehrenring und 
der Ehrenbürgerschaft der Marktge-
meinde Mautern ausgezeichnet. Ein 
sehr großes Anliegen ist ihm auch die 
Mitarbeit in der Pfarrgemeinde Mau-
tern. Dafür wurde ihm das Ehrenzei-
chen der Diözese Graz-Seckau verlie-
hen und erst kürzlich wurde ihm durch 
Papst Franziskus der Ritterorden des hl. 
Papstes Silvester verliehen. Es ist dies 
die höchste Auszeichnung, die einem 
Laien in der röm. kath. Kirche verlie-
hen werden kann.
Es musizieren nicht viele Musiker und 
Musikerinnen 55 Jahre lang aktiv in ei-
ner Musikkapelle. Sepp Orasche ver-
abschiedet sich nun mit 76 Jahren in 
den musikalischen Ruhestand. 

Jugendcamp der 
 Ortsmusikkapelle
Am letzten Ferienwochenende haben 
junge Musikerinnen und Musiker der 
Ortsmusikkapelle und des Jugendor-
chesters am Jugendcamp auf der 
Schlurtner Hube teilgenommen.
An diesem, von der Jugendreferentin 
Teresa Schneider und der Leiterin des 
Jugendorchesters Christina Orasche 
 organisierten Wochenende hatten so-
wohl die Kinder, die Jugendlichen als 

Die Ortsmusikkapelle berichtet
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auch die engagierten Musikerinnen 
und Musiker viel Spaß. Bei perfektem 
Sommerwetter waren es zwei aufre-
gende und lustige Tage, diesmal ohne 
Musizieren. Natürlich war auch „das 
Wimpelstehlen“ ein Teil des Wochen-
endes. Dieser wurde eifrigst bewacht 
und verteidigt. Nach den missglückten 
Stehlversuchen und der tapferen Ver-
teidigung des Wimpels haben sich alle 
beim anschließenden Lagerfeuer ge-
stärkt. Nach dem Mittagessen und ge-
meinsamen Zusammenräumen wurde 
die Heimreise angetreten. Ein herzli-
ches Dankeschön ergeht an Musiker-
kollegen Johann Pollinger für die Mög-
lichkeit, dieses Camp auf seiner Hube 
durchführen zu dürfen.

Goldenes Leistungs-
abzeichen beim 
 Martinikonzert der 
Ortsmusikkapelle
Am Tag des Hl. Martin, am 11.11.2023, 
veranstaltete die Ortsmusikkapelle ihr 
zweites Martinikonzert im Turnsaal der 
Musikmittelschule Mautern. 
Zum Auftakt des Konzertes spielte die 
OMK den „Kaiserin Sissi Marsch“. Im 
Anschluss daran begrüßte Obmann 
Martin Schneider die Ehrengäste, Ab-
ordnungen der Musikvereine des Be-
zirkes, anderer Vereine und Einsatzor-
ganisationen, der Marktgemeinde und 
die zahlreichen Besucher. Durch das 
Programm führte der ebenfalls aus 

Mautern stammende international be-
kannte Musiker und Dirigent David 
Schlager. 
Das von Kapellmeister David Hubner 
zusammengestellte Programm reichte 
von klassischer Musik bis hin zu mo-
dernen Stücken wie „Disney Film Fa-
vorites“ und „The Sound Of Silence“, 
welche im abgedunkelten Saal für 
Gänsehaut sorgten. Den Abschluss bil-
deten der „Mars der Medici“ und als 
Zugabe der „Radetzky Marsch“.
Bei diesem Konzert gab es drei Premie-
ren. Die erste Premiere waren die neu-
en „Dirndln“ der Musikerinnen. Die 
zweite Premiere war das erste Martini-
konzert des neuen Kapellmeisters Da-
vid Hubner, welcher heuer im Frühjahr 
das musikalische Zepter übernahm. 

Der Höhepunkt des Abends war die 
Prüfung zum Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Gold, welche Teresa Schnei-
der im Rahmen des Konzerts ablegte. 
Es war das erste Mal und somit die drit-
te Premiere, dass so eine Prüfung mit 
orchestraler Begleitung durchgeführt 
wurde. 
Für die Prüfung wählte Teresa Schnei-
der gemeinsam mit ihrer Musikschul-
lehrerin Martina Lammegger die Stücke 
„Rondo“ aus dem Hornkonzert von 
W.A. Mozart, „Nocturno“ von F. Strauss 
und „Watering The Periwinkles“ von H. 
Schneiders aus. Für ihre musikalische 
Leistung am Horn und Alphorn wurde 
sie von der vierköpfigen Jury,  
Musikschuldirektor Friedrich Pfatsch-
bacher, Musikschullehrerin Sarah 
 Kettner sowie den Musikschullehrern 
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Die Musikerinnen und 
Musiker der Ortsmusik-
kapelle bedanken sich 
bei der Mauterner Be-
völkerung recht herzlich 
für die großartige Unter-
stützung und wünschen 
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein ge-
sundes, glückliches Neu-
es Jahr!

Max Matschedolnig und Tobias Zeiser, 
mit ausgezeichnetem Erfolg benotet. 
Solch eine Prüfung besteht aus zwei 
Teilen, dem praktischen, welchen sie 
im Rahmen des Konzertes ablegte, und 
dem theoretischen, welchen sie bereits 
in der Musikschule, ebenfalls mit aus-
gezeichnetem Erfolg abgelegt hatte. 
Die Musikerinnen und Musiker der 
OMK gratulieren Dir, liebe Teresa recht 
herzlich und wünschen Dir auch wei-
terhin viel Erfolg bei Deinen Vorhaben.
Auch heuer gab es wieder zahlreiche 
Ehrungen für Verdienste um die Blas-
musik und für die Mitarbeit im Verein. 
Geehrt wurden Maria Wurm, Christina 
Orasche, David Hubner, Roman Hub-
ner, Stefan Habenbacher, Markus Lam-
mer, Martin Schneider und Sepp 
Orasche. Günter Kerschbaumer wurde 
als „Jungmusiker“ herzlichst begrüßt.
Nach dem Ende des Konzerts sorgte 
die “Guidloch Blos“ für einen gemütli-
chen und unterhaltsamen Ausklang.
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Mit freundlicher Unterstützung des  
Kulturreferates der Marktgemeinde Mautern in Steiermark

Sa., 10. Feb. 2024 
Abmarsch  
vom Bahnhof: 14.00h

Musik & Unterhaltung  
am Hauptplatz Mautern 
Alle Masken sind erlaubt!

Eintritt 

frei!

 Kunterbunt  
geht‘s in Mautern rund!

Mauterner
Vereinsgemeinschaft

Für Speis‘ und Trank 
 ist bestens gesorgt.

Teilnahme auf eigene Verantwortung und eigenes Risiko. 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung.

MauternerVereinsgemeinschaft

www.universaldruckerei.at



Marktgemeinde Mautern38

Trachten- und Armbrustschützenverein
Den Abschluss vor der Sommerpause 
brachte unser Maibaumumschneiden. 
Wir gingen zurück zu unseren Wur-
zeln und machten eine Open Air Ver-
anstaltung wie früher auf der Festwiese 
des Vereinsheims. Hier konnten wir 
unsere alte Holzknechthütte, die wir 
zu Ehren unseres verstorbenen Ehren-
mitglieds Gerold Hansl auf „Gerold 
Hansl´s Holzknechthütte“ umtauften, 
feierlich einweihen. Bis Mitternacht 
hatte jede und jeder die Möglichkeit, 
sich bei unserem mobilen Schießan-
hänger zur Maibaumschützin oder 
zum Maibaumschützen küren zu las-
sen. Der Baum wurde traditionell auf 
die amerikanische Weise versteigert. 
Musikalisch umrahmt haben unser Fest 
die Goaßsteigbuam, die für gute Stim-
mung und vollen Tanzboden sorgten. 
Wer das Nachtleben noch etwas länger 
genießen wollte, konnte dies in der 
Plattlerbar mit Disco tun.
Der Vereinsausflug für aktive Mitglie-
der führte uns von 30.09. auf den 
01.10.2023 in die Südoststeiermark. 
Zuerst tauchten wir in die Welt der 
Schokolade ein, und ließen uns von so 
mancher Kreation von Zotter überra-
schen. Weiter ging es mit einer Erleb-
nistour bei bestem Essig und Schnaps 

in der Manufaktur Gölles. Im Hotel in 
Bad Radkersburg angekommen, mach-
ten wir uns etwas frisch und zogen los, 
um unser Abendessen in der Buschen-
schank Markowitsch zu genießen. Hier 
trafen wir gesellige Leute, mit denen 
wir plattln, tanzen und singen konnten. 
Leider verging die Zeit viel zu schnell 
und die Buschenschank hatte Sperr-
stunde. Für manche war es noch zu 
früh und sie genossen noch das Nacht-
leben in Bad Radkersburg. Am Sonntag 
konnten wir noch das Areal von Pech-
manns alter Ölmühle besichtigen und 
das Mittagessen genießen, ehe wir 
wieder nachhause fuhren.
Zum traditionellen Heimatabend lud 
der Trachten- und Armbrustschützen-
verein Mautern am 14. Oktober. Die-
ses Jahr konnten die Zuschauer neben 
den Tanz- und Plattlerleistungen der 
Kinder- und Erwachsenentanzgruppe 
auch die Klänge der Singgemeinschaft 
Traboch bewundern. Musikalisch ab-
gerundet wurde der Heimatabend von 
der Floninger Hausmusik. Besonders 
auf Zuspruch unter den Besucherinnen 
und Besuchern traf die humorvolle 

Moderation von Pater Vinzenz. Auch 
unter den Darbietungen kam der Hu-
mor nicht zu kurz: der Trachtenverein 
brachte den Saal mit einem sorgfältig 
einstudierten Sketch zum Lachen. Den 
Abschluss des Heimatabends bildete 
ein von der Erwachsenentanzgruppe 
selbst kreierter „Showplattler“, bei dem 
die Plattlerinnen und Plattler zu mo-
derner Musik ihr Bestes gaben. Den 
Heimatabend nutzte der Verein auch 
dafür, um Unterstützerinnen und Un-
terstützern für ihre fünfzigjährige Mit-
gliedschaft zu danken sowie Anton 
Steger für fünfzig Jahre aktive Mitglied-
schaft zu ehren. 
Am 7. Juli fuhren die Kinder des Trach-
ten- und Armbrustschützenvereines 
nach Trofaiach zum Senecura Sozial-
zentrum, um dort im Rahmen des Som-
merfestes einige ihrer Tänze aufzufüh-
ren. Die Kinder lieferten einen großar-
tigen Auftritt und brachten viel 
Schwung in die Veranstaltung. Am 27. 
Oktober ging es dann für sie nach St. 
Georgen ob Judenburg, jedoch wurde 
dort ausnahmsweise nicht getanzt. Die 
jungen Tänzerinnen und Tänzer konn-
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ten ihre Tanzschuhe gegen Minigolf-
schläger austauschen und einen Nach-
mittag voller Spaß beim Blacklight Mi-
nigolf verbringen. Nach diesem Aben-
teuer ließen sie den Tag bei Pizza und 
Saft im Vereinsheim ausklingen.

Manfred Müller, Jaqueline Ladinig

Sportschützen
Für unsere Sportschützen hat im Sep-
tember wieder die Luftgewehr-Saison 
begonnen. Der erste Bewerb war der 
ASVÖ-Cup, welcher von 13.10.-15.10. 
in Mürzzuschlag stattfand. Sebastian 
Mörth konnte sich dabei in der Junio-
ren-Klasse die Silbermedaille und Ste-
fanie Mörth in der Frauen-Klasse die 
Bronzemedaille sichern. Weiter geht es 
für unsere stehend-frei-Schützen ab 
November mit der steirischen Luftge-
wehr-Landesliga, bei welcher acht 
Mannschaften bis April um den Sieg 
schießen werden. Weiters kann unser 
Verein heuer wieder eine stehend-auf-
gelegt-Mannschaft stellen, die den Sai-
sonauftakt mit der ersten Runde des 
Obersteiermark-Cups am 21.10. in 
Mariazell hingelegt hat.

Stefanie Mörth

Schützen
Die Schützen richteten am Esel-
berg-Schießstand von Juni bis Septem-
ber die Marktmeisterschaft, die Herbst-
meisterschaft und den Dreikampf aus.
Ebenfalls startete am 6. August die 
„Hoamatrally“ zum 1. Mal. Mit großer 
Freude und viel Ehrgeiz wurde das 
neue Schießspiel (auf 20 Feldern mit 
unterschiedlichen Aufgaben) von Jung 
und Alt angenommen. 

Schützen Heil!

Wer Lust am Tanzen und Plattln hat 
kann jederzeit zur Probe kommen, 
für Kinder Montag um 17 Uhr, für 
Erwachsene am Donnerstag um 
19.30 Uhr in unserem Vereinsheim. 
Wir freuen uns, wenn du in Zukunft 
das Tanzbein mit uns schwingst.

Der Trachten und Armbrustschützen-
verein Mautern wünscht allen ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest so-
wie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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   Frohe 
Weihnachten und

 einen guten Rutsch 

  ins neue Jahr
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Das 2. Halbjahr begann mit der 
 Teilnahme an der Fronleichnamspro-
zession. 
Ende Juni unternahm der Ortsvorstand 
des ÖKB einen Ausflug zur Feiste-
reralm, verbunden mit einer Geburts-
tagsfeier. Schwoagarin Gertrude Fisch-
bacher bewirtete uns fürstlich. Danke 
Gertrude für die Gastfreundschaft.
Am 22.08. halfen wir mit beim Maiba-
umumschneiden im LPZ, umgeschnit-
ten wurde der Baum von zwei schnei-
digen Damen: Yvonne Kneißl und Kar-
mela Kinsky. Anschließend gab es noch 
eine ausgiebige Jause. Danke der 
Heimleitung.
Am 24.08. war der Vorstand bei Gu-
drun Breitenberger eingeladen zu einer 
schmackhaften Bartlmä-Jause. Danke 
Gudrun für diese spontane Idee.
Die Liesingkreuzmesse am 10.09. war 
wie immer ein Pflichttermin für uns. 
Mit dabei waren auch die Ortsverbän-
de Kammern, Traboch und Le-
oben-Niklasdorf.
Ebenso verpflichtend war auch die Teil-
nahme am Erntedankfest am 01.10.
Zwei Kamerden fuhren zur Bez. Ar-
beitssitzung am 07.10. im GH Meisen-
bichler in Traboch.
Ein großes Jubiläum feierte unser ehe-
maliger Pfarrer Pater Koloman am 
15.10. in der Pfarrkirche Mautern: 
• 85. Geburtstag
• 65 Jahre Profess
• 60 Jahre Priester
Auch der Kameradschaftsbund war da-
bei und durfte ihm zu seinem großen 
Ehrentag gratulieren.

Der ÖKB Mautern  
berichtet

Voll Optimismus und motiviert fuhren 
wir am 21.10. mit 14 Teilnehmern im 
Kegeln zum GH Stegmüller. Organi-
siert vom OV-Kammern. Die Preisaus-
beute kann sich sehen lassen. 
Die Damen-Mannschaft mit Waltraud 
Lerchbaum, Waltraud Waggermayer, 
Justi Hubner und Barbara Hörbinger 
holte den 1. Platz. In der Damen-Ein-
zelwertung errang Waltraud Lerch-
baum die Silbermedaille. Die Her-
ren-Mannschaft mit Bernhard Fritz, 
Karl Fuchs, Roman Rumpler und Man-
fred Hörbinger erkegelte den 2. Platz, 
außerdem nahm Bernhard Fritz in der 
Herren-Einzelwertung die Bronzene 
mit nach Hause. Da kann man doch 
nur gratulieren, oder? Mit 14 Keglern 
war der OV Mautern wieder am stärks-
ten vertreten.
Am Nationalfeiertag am 26.10. rückten 
wir ebenfalls mit einer starken Abord-
nung aus. Ein Tag, den wir Österreicher 
sehr in Ehren halten sollten.

Die unsichere Wetterlage am 31.10. 
zwang uns dazu, die Totengedenkfeier 
heuer etwas anders zu gestalten. Um 
18.30 Uhr zelebrierte Kaplan Pater Vin-
zenz die Kameradenmesse. Anschlie-
ßend durften wir in der Kirche bleiben 
und die Gedenkfeier im Trockenen Ab-
halten. Nach der Begrüßung sprach Pa-
ter Vinzenz bewegende Worte zum ge-
gebenen Anlass. Es folgte die Anspra-
che vom ÖKB. Diesmal mussten wir 
leider auf die Worte unseres geschätz-
ten Kameraden OMR Dr. Klaus Koro-
schetz verzichten, da es ihm aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht möglich 
war, an der Feier teilzunehmen. Lieber 
Kamerad Klaus, wir schicken Dir die 
besten Genesungswünsche ins LPZ 
Mautern. Danach ließ der MGV „Erz-
herzog Johann“ Mautern das Lied „Ge-
bet während der Schlacht“ erklingen. 
Anschließend schritten wir zum Mahn-
mal zur Kranzniederlegung. Unsere 
fleißigen Damen entzündeten derweil 
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die Fackeln und man marschierte zum 
Friedhof. Dort sang nach gewohntem 
Brauch der MGV den „Schottischen 
Bardenchor“. Bürgermeister Kühberger 
gab uns seine Gedanken mit auf den 
Weg und die OMK beendete die Feier 
mit dem „Guten Kameraden“. Wir 
marschierten zurück zum Schwarzen-
berger, wo Bürgermeister Kühberger 
noch Dankesworte an alle Beteiligten 
richtete. Ganz besonderer Dank an Ka-
meradin und Fahnenmutter Liese Koro-
schetz für die großzügige Fackelspen-
de. Auch von Seiten des ÖKB ein auf-
richtiges und herzliches Danke an alle 
Vereine und Einsatzorganisationen. Ihr 
gebt mit eurer Teilnahme der Feier erst 
die richtige Würde. Das Kommando 
übernahm in bewährter Weise Feuer-
wehr-Hauptmann Christian Lanzmaier. 
Auch Dir ein großes Danke. Der ge-
mütliche Ausklang für uns erfolgte bei 
der „Litt“ beim Allerheiligen-Strie-

zel-Essen. Danke Melitta. 
Am 03.11. hatten wir die 
Gelegenheit, an den Lan-
desmeisterschaften im 
Scharfschießen mit dem 
Sturmgewehr 77 am Ort-
nerhof teilzunehmen. sie-
ben Schützen nahmen die 
Chance war, ihre Treffsi-
cherheit zu testen. Für die 
vordersten Spitzenplätze 
reichte es leider nicht, aber 
für die hinteren Platzierun-
gen waren wir doch zu gut. 
Die Winterblumen beim 
Mahnmal wurden am 09.11. gepflanzt. 
Voll Freude und Stolz können wir uns 
mit unseren neuen Vereinsleiberln prä-
sentieren. Eine Anschaffung, die wir 
uns schon lange wünschten. Herzli-
chen Dank an unseren Bürgermeister 
bzw. die Gemeinde für die finanzielle 
Unterstützung. Es gibt so viele Anlässe 

2c neu mit Buchstaben

2c neu mit Buchstaben

Home of
Construction

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark 
Baugebiet Knittelfeld 
Schulgasse 30, 8720 Knittelfeld
+43 50 626-3074
porr.at

    B
            F

Fam
ilie

nb
et

rie
b

 BBeessttaattttuunngg
  FFiiaauusscchhseit 1961

BB
FFFamilie

nbetri
eb

0 - 24 Uhr auch an Sonn- und Feiertagen

Alle Bestattungsarten werden von uns kompetent durchgeführt.

Wir beraten Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Unser Familienbetrieb organisiert die gesamte Trauerfeier 

auch am Wochenende sowie an Feiertagen.

0 38 46 / 82 03
www.bestattung-fiausch.at

im Jahr bei denen wir sie tragen kön-
nen. 
Der ÖKB-OV Mautern wünscht der 
Mauterner Bevölkerung eine schöne, 
besinnliche Advent- und Weihnachts-
zeit, Glück, Segen und Zufriedenheit 
für das neue Jahr 2024. 

Ferdl Müller
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Wir, das Team des LPZ Mautern, wün-
schen allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Die Entscheidung in ein Pflegeheim zu 
ziehen ist für jeden Menschen schwie-
rig. Deshalb ist es umso wichtiger, den 
Alltag so abwechslungsreich wie mög-
lich zu gestalten. In diesem Sinne ist 
man im LPZ Mautern bemüht, ver-
schiedene Aktivitäten im Jahreskreis 
anzubieten.
Eine dieser Aktivitäten sind gemeinsa-
me Ausflüge, von kurzen Kaffeehaus-
besuchen bis hin zu Besichtigungen 
oder kulturellen und unterhaltsamen 
Ausflügen. Beispiele hierfür sind Be-
sichtigung der Schokoladenfabrik Zot-
ter, Mariazell, Admont, Gösser Kirtag 
und vieles mehr. 
Im Haus werden diverse Feste gefeiert, 
oft gemeinsam mit dem Kindergarten, 
mit Vereinen oder Einsatzorganisatio-
nen. Besondere Freude haben die Be-
wohnerinnen und Bewohner mit dem 
Kinderlachen. Sie genossen gemeinsa-
mes Basteln und Ausprobieren von 
Musikinstrumenten im Rahmen des 
Kinder- und Jugendsommers. Bewe-
gungs- und Gesangseinlage der jungen 
Besucher erfüllte alle mit sehr viel 

Freude. Besuche der Kindergartenkin-
der mit Laternen und Gesang rührte sie 
sehr. Über solche Besuche wird noch 
lange danach gesprochen.
Bei einigen der letzten Feste im Jahres-
kreis waren die Bewohnerinnen und 
Bewohner mit vollem Elan dabei. Sie 
jubelten beim Maibaumumschneiden 
oder freuten sich über Sturm und Ma-
roni.
Im LPZ Mautern kommen Freude und 
Lachen nicht zu kurz. Es wird gemein-
sam gefeiert, gelacht und gesungen 
wie in einer Familie.

Im Landespflegezentrum Mautern  
ist immer was los. 
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Liebe Mauternerinnen 
und Mauterner!
So schnell wie das Jahr 2023 gekom-
men ist, neigt es sich auch schon wie-
der dem Ende zu. So möchten wir euch 
wieder einen kleinen Rückblick über 
das vergangene halbe Jahr geben. Es 
war wieder eine äußerst umfangreiche 
und spannende Jahreshälfte. Mit vielen 
schönen und doch intensiven Momen-
ten.

Neues Gipfelkreuz am 
Griesmoarkogel
Anfang Sommer durften, neben vielen 
anderen Bergliebhabern, auch wir 
beim Transport und der Errichtung des 
neuen Gipfelkreuzes am 2009 m ho-
hen Griesmoarkogel dabei sein. Das 
kunstvolle Gipfelsymbol wurde von 
Dieter Obersteiner bzw. vom „Jausen-
treff“ aus Wald am Schoberpaß ge-
schmiedet. Das Kreuz wurde bei denk-
bar schlechtestem Wetter bis zum Bä-
rensulsattel mit einem Auto und dann 
mit reiner Muskelkraft auf den Gipfel 
gebracht. Tags darauf fand die Einwei-
hung am Gipfel statt, bei der einige Ka-
meraden den Sanitätsdienst übernah-
men. Zum Glück ist nichts passiert, 
und so konnten wir einen schönen Tag 
bei bestem Wetter am Berg und auf der 
Beisteiner Alm genießen.

Einsätze und 
 Ausbildungen
Während die erste Jahreshälfte einsatz-
mäßig ruhig verlief, änderte sich das 
im zweiten Halbjahr schlagartig. Im 
Sommer wurden wir mit unserem 
Suchscheinwerfer mehrmals zu Einsät-
zen in der ganzen Obersteiermark ge-
rufen. In Kraubath mussten nach einem 
Absturz eines Bundesheerfahrzeuges 
vier zum Teil schwerverletzte Personen 
gerettet werden. Eine Beinahe-Lifteva-
kuierung am Polster 1er-Lift, eine Such-
aktion am Wildfeld und ein schwerver-
letzter Forstarbeiter in St. Michael folg-
ten.

Die Bergrettung Mautern 
berichtet

Leider wurden zwei Kameraden Ende 
Oktober Zeugen eines schweren Un-
falles bei einer Übung der FF Puster-
wald. Im Zuge einer Vorführung unse-
res gemeinsamen Suchscheinwerfers 
mit der FF Mautern wurden wir zu ei-
ner Übung von der dortigen Feuerwehr 
eingeladen. Dort kam während der 
Übung – wie sich später herausstellte 
aufgrund eines neurologischen Not-
falls – ein Feuerwehrmann im abschüs-
sigen Gelände zu Sturz und fiel ca. 60 
m einen steilen Hang hinunter, bevor 
er bewusstlos liegen blieb. Zusammen 
mit den nachalarmierten Einsatzkräften 
der Bergrettung Pöls sowie des Not-
arzthubschraubers C14 und den Feuer-
wehren vor Ort wurde der Schwerver-
letzte erstversorgt, geborgen und an-

schließend vom Hubschrauber ins 
Krankenhaus nach Linz geflogen.
Mit großer Freude können wir verkün-
den, dass unsere beiden Bergretter in 
Ausbildung, Martin Schober und Mar-
co Leitner, im September die Ab-
schlussprüfung zum fertig ausgebilde-
ten Bergretter absolvierten und diese, 
wie sollte es auch anders sein, mit Er-
folg bestanden haben!
Weiters freut es uns, dass wir im Som-
mer einen neuen Bergrettungsanwärter 
in unseren Reihen begrüßen durften. 
Benjamin Schwarz aus Wald am Scho-
berpaß ist mit voller Motivation und 
Einsatzbereitschaft zu uns gestoßen 
und unterstützt uns bereits tatkräftig 
bei unseren Übungen und Einsätzen.

Unser Suchscheinwerfer beim Einsatz in Pusterwald

Gelebte Kameradschaft: Roland (v.r.n.l. der Vierte) und Martin (v.r.n.l. der Erste) 
mit ihren „Begleitern“ bei der Wiederholung der Tour.
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Nerven aus Stahl
Wie der eine oder andere vielleicht 
Ende des vergangenen Jahres mitbe-
kommen hat, musste sich unser Kame-
rad Roland Pierer einer besonders 
schweren Prüfung stellen. Am 6. No-
vember 2022 rutschte er nach einer 
Klettertour am Kugelstein, in der Nähe 
von Peggau, beim Abstieg unglücklich 
aus und stürzte dabei ca. 100 Meter 
über extrem steiles und teilweise senk-
rechtes Gelände ab. Sein Seilpartner 
Martin Schober, der ebenfalls Kamerad 
der Bergrettung Mautern ist, alarmierte 
umgehend die Einsatzkräfte.
Nachdem ein Abstieg zum Abgestürz-
ten nicht möglich war, musste er auf 
die Einsatzkräfte warten, bis sich je-
mand zum Verletzten abseilen konnte. 
Roland verletzte sich schwer an den 
Hals- und Brustwirbeln sowie an der 
Lunge und am Brustkorb. Doch schon 
nach drei Wochen im Krankenhaus be-
gann für unseren Roli die Zeit der Re-
generation und der Heilung. Bereits im 
Frühjahr und im Sommer wurden wie-
der die ersten Skitouren und Klettertou-
ren unternommen.
Ein Jahr später, am 6. November 2023, 
fasste die Schicksalsseilschaft vom Vor-

serer „Wildsau“ gemeinsam zu be-
werkstelligen. Die Tour wurde von den 
Kletterern, allen voraus von Roli, bes-
tens gemeistert und diesmal ging auch 
beim Abstieg alles gut aus. Natürlich 
wurde am Gipfel kurz innegehalten 
ehe das wohlverdiente „Gipfelbier“ in 
Angriff genommen wurde.
Jeden einzelnen Kameraden unserer 
Ortsstelle freut es über alle Maßen, 
dass Roland wieder voll dabei ist und 
die Freude an den Bergen nicht eine 
Sekunde verloren hat. So viel Mut und 
Motivation sind extrem außergewöhn-
lich und das zeichnet unseren „Roli“ 
einfach aus: „Einibeißn‘“ und „Durch-
hoitn“. Oder kurz gesagt: „Der hot 
Nerven aus Stahl“.

Mit diesen Worten wünschen wir Berg-
retter der Bevölkerung von Mautern 
ein schönes Weihnachtsfest im Kreise 
eurer Liebsten, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und ein hoffentlich gesundes 
und unfallfreies Jahr 2024. Denn oft 
sind es die kleinen Dinge, die man 
nicht zu schätzen weiß, bis diese nicht 
mehr selbstverständlich sind.

Berg Heil, 
David Gumpold mit Kameraden

Roland im Vorstieg schon wieder ganz 
der Alte.

jahr den Entschluss, die gekletterte 
Tour von 2022 genau am Jahrestag des 
Unfalles zu wiederholen. Nur diesmal 
warteten vier weitere Kameraden und 
Freunde, zu Rolands Überraschung, 
am Einstieg der Tour um diese mit un-

Bernd Schörkmayer 
Filialleiter
Tel. 05 0100 – 38078
bernd.schoerkmayer@
steiermaerkische.at

Bettina Moser 
Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 34986
bettina.moser@
steiermaerkische.at

Heimo Möstl 
Individualkundenbetreuer
Tel. 05 0100 – 34953
heimo.moestl@
steiermaerkische.at

Frohe Weihnachten  und ein
gesundes, erfolgreiches
neues Jahr wünscht Ihr
Team der Filiale
Mautern.

steiermaerkische.at

Steiermärkische Bank
und Sparkassen AG
Hauptstraße 36
8774 Mautern
Schalter-Servicezeiten
MO, FR   8.30 - 12 und 14 - 16 Uhr
DI, MI, DO 8.30 - 12 Uhr
Beratung nach Terminvereinbarung
Mo - Fr       8 - 19 Uhr

Ab 

Jänner 2024:

Erweiterte 

Schalter- 

Servicezeiten
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Die Berg- und Naturwacht Mautern 
berichtet

Liebe Mauternerinnen 
und Mauterner!
Das Jahr 2023 findet schön langsam 
seinen Ausklang und es ist wieder Zeit, 
einen kleinen Rückblick auf die Tätig-
keiten der Berg- und Naturwacht / 
Orts einsatzstelle Mautern zu machen.
In Kooperation mit der MS Mautern er-
folgte das Projekt „Insektenhotels“. Die 
Hotels wurden von der Lebenshilfe 
Bruck/Mur angefertigt, die Aufstellung 
erfolgte durch die Berg- und Natur-
wacht. Die Auffüllung mit geeignetem 
Nistmaterial wurde von der Schüler-
schaft der MS Mautern durchgeführt. 
Die Standorte der drei Insektenhotels 
sind die Müllinsel bei der östlichen 
Ortseinfahrt, die Schmetterlingswiese 
im Klosterbereich und der Hundeab-
richteplatz. Wir hoffen auf zahlreiche 
Gäste.
Im auslaufenden Jahr wurden von un-
serer Ortseinsatzstelle sieben Kontrol-
leinsätze in den ausgezeichneten Na-
turschutzgebieten des Bezirkes Leoben 
(NSG 21 Niedere Tauern Ostausläufer 
bis zum Kraubatheck und der Krum-
pensee mit dem Eisenerzer Reichen-
stein) durchgeführt. In Kooperation mit 
der Berg- und Naturwacht des Bezirkes 
Bruck/Mur wurde der Edelweißboden/
Trechtling begangen. Leider mussten 
wieder einige gesetzliche Übertretun-
gen und Missstände an die BH Leoben 
gemeldet werden.

Einmal im Jahr müssen auch die acht 
Naturdenkmäler auf ihre „Gesundheit“ 
überprüft werden. Dabei handelt es 
sich um die „Moar-Fichte“ in der Rei-
tingau, zwei Bergahorne ebenfalls in 
der Reitingau, eine Sommerlinde in der 
Magdwiesen, zwei Eiben bei der MM-
FV, die Rannachklamm und schließlich 
die Sommerlinde am Eingang zur Ran-
nachklamm. 
Zudem ist unsere Ortseinsatzstelle be-
müht, ein weiteres schützenswertes 
Naturdenkmal zu initiieren. Es handelt 
sich dabei um eine Stieleiche im Be-
reich Mauterner Berg.
Über das Land Steiermark ist es seit 
diesem Jahr möglich, eine Baumpaten-
schaft zu übernehmen. Diese wurde 

ins Leben gerufen, um notwendige 
Pflegemaßnahmen der örtlichen Na-
turdenkmäler finanziell abzusichern. 
Dabei geht es um die Baumpatenschaf-
ten in Gold, Silber und Bronze. Wenn 
Sie Interesse an einer Baumpatenschaft 
haben, wenden Sie sich bitte an fol-
gende E-Mail-Adresse: info@baumna-
turdenkmal.at
So darf ich Ihnen, liebe Mauternerin-
nen und Mauterner, im Namen meiner 
Kameradinnen und Kameraden der 
Ortseinsatzstelle Mautern, alles Gute 
und vor allem viel Gesundheit für das 
kommende Jahr 2024 wünschen. Ver-
bringen Sie ein gesegnetes Weih-
nachtsfest mit Ihren Lieben!
Mit freundlichen Grüßen

Franz Lengauer OEL
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Information  
der Polizei Mautern KRIMINALPRÄVENTION

Als Sicherheitsbeauftragter „GEMEIN-
SAM.SICHER“ mit unserer Polizei in 
Mautern/Stmk wende ich mich mit 
zwei Themen, die einerseits nicht funk-
tionieren bzw. immer wieder im 
Herbst/Winter verstärkt auftreten, an 
Sie.

Halten und Parken
Beginnen darf ich mit dem Abstellen 
von Kraftfahrzeugen auf verschiedenen 
Straßen im Gemeindegebiet von Mau-
tern in Steiermark. 

• Das Gesetz schreibt vor, dass auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr (also 
zweispurige Straßen) für 10 Minuten 
gehalten aber nicht geparkt werden 
darf. Somit müssen noch mindestens 
2,60 Meter für das ungehinderte Vor-
beifahren von anderen Kraftfahrzeu-
gen frei bleiben. 

• Auf Fahrbahnen die nicht breiter als 
5,20 Meter sind, darf also auch 
NICHT für 10 Minuten gehalten wer-
den.

• Auch im Kreuzungsbereich ist im Be-
reich von 5 Metern vom nächsten 
Schnittpunkt einander kreuzender 
Fahrbahnränder das Halten und Par-
ken verboten.

Es gibt aber noch sehr viele andere 
Halte- und Parkverbote, welche in den 
Paragraphen 23 und 24 StVO enthalten 
sind, der Abdruck aber für diese Zei-
tung zu lang wäre. 

Bei diesen „Parkvergehen“, nicht nur 
am Hauptplatz, Josefiplatz, Haupt-
straße, Pfarrweg, Kirchgasse und vielen 
anderen Straßen und Wegen in Mau-
tern handelt es sich  um Verwaltungs-
übertretungen – diese können auch 
nicht nach einer Zeit (von mindestens 
30 Jahren) ersessen werden.
 
Ich appelliere daher an Ihre Eigenver-
antwortung, den eigenen Willen zur 
Veränderung, die Zivilcourage und an 
die nachvollziehbare Logik. Kraftfahr-
zeuge, auch Einsatzfahrzeuge, werden 
immer größer. Im Falle eines Einsatzes 
der Rettung oder der Feuerwehr könnte 

sich die Eintreffzeit verspäten und der 
Abtransport erschweren. Warum müs-
sen sich andere Verkehrsteilnehmer, 
die Sie sicherlich kennen, ärgern? War-
um ärgern Sie sich über zu Recht ver-
teilte Strafzettel? Warum wird das Ge-
setz, auch wenn es nur die Straßenver-
kehrsordnung ist, immer wieder gebro-
chen? Könnte es nicht gesünder sein, 
ein paar Meter zu gehen?

Saison der Dämme-
rungseinbrüche
Dämmerungseinbrüche haben in der 
Zeit von November bis März Hochsai-
son. Im Schutz der Finsternis verschaf-
fen sich Kriminelle Zugang zu Häusern 
und Wohnungen, insbesondere dann, 
wenn keine Sicherheitsmaßnahmen zu 
erkennen oder Zeichen der Abwesen-
heit sichtbar sind. Die Einbrüche erfol-
gen zumeist zwischen 16 und 21 Uhr.
Ebenso betroffen sind Siedlungen mit 
schwer einsehbaren Wohnungen. Jede 
Möglichkeit, um in den Wohnraum zu 
gelangen, wird von den Tätern genutzt: 
Sie zwängen Terrassentüren, Fenster 
und Kellerzugänge auf oder nutzen Lei-
tern beziehungsweise Einstiegshilfen 
wie Gartenmöbel, die im Garten ste-
hen.

Analyse, Prävention, Achtsamkeit
Ebenso ist es bedeutend, den Menschen 
die Scheu vor Wahrnehmungsmeldun-
gen bei der Polizei zu nehmen, denn 
nur durch die Mithilfe der Bevölkerung 
können Delikte verhindert und Krimi-
nelle gefasst werden.

Scheuen Sie sich nicht, die Polizei unter 
133 anzurufen, wenn Sie eine verdäch-
tige Wahrnehmung machen! Mögli-
cherweise können dadurch Taten ver-
hindert oder aufgeklärt werden.

Tipps der Polizei
• Fenster schließen und Terrassen- und 

Balkontüren versperren, auch wenn 
man nur kurz weggeht.

• Zeitschaltuhren und Bewegungsmel-
der für die Innen- und Außenbeleuch-
tung verwenden.

• Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

• Leitern, Gartenmöbel und frei herum-
liegendes Werkzeug können prakti-
sche Helfer für Einbrecher sein. Sie 
sollten versperrt im Inneren des Hau-
ses aufbewahrt werden.

• Bei verdächtigen Wahrnehmungen: 
133!

Wenn der Täter anwesend ist
• Den Eindruck erwecken, dass man 

nicht allein ist, indem man einen Na-
men ruft – zum Beispiel: „Helmut, 
hörst Du das?“

• Licht aufdrehen.
• Dem Täter die Flucht ermöglichen, 

sich ihm nicht in den Weg stellen.
• Sich möglichst viele Details vom Er-

scheinungsbild des Täters merken.
• Die Polizei unter 133 rufen und Infor-

mationen zur Anzahl der Täter und 
Fluchtrichtung weitergeben. Telefoni-
sche Verbindung mit der Polizei hal-
ten.

Nach einem Einbruch
• Ruhe bewahren und die Polizei unter 

133 anrufen. Telefonische Verbindung 
mit der Polizei halten und den Anwei-
sungen folgen.

• Nichts verändern und nichts berüh-
ren.

Das Team der Polizeiinspektion Mau-
tern/Stmk wünscht Ihnen/Euch einen 
schönen Advent, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

gerd.hornbacher@polizei.gv.at
(0664 888 655 72)

Polizeiinspektion Mautern 
Hauptstraße 46,  
8774 Mautern/Stmk

Telefon: 059133 6323 100
PI-ST-Mautern-in-Steiermark@ 
polizei.gv.at

www.polizei.gv.at
www.gemeinsamsicher.at
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Jugendübung mit der 
Rettungshundebrigade
Am Sonntag, den 27. August, veran-
staltete die Feuerwehrjugend Mautern 
und Kalwang eine gemeinsame Übung 
mit der ÖRHB Staffel Ennstal und 
 Gerhard Gumpold von Step by Step for 
Dogs. Dabei lernten die Jugendlichen 
unter anderem, wie sie sich richtig ge-
genüber den Rettungshunden verhal-
ten sollten und wie eine Person gefun-
den werden kann.
Den Höhepunkt dieses spannenden 
Übungstages bildete die Trümmersu-
che am Gelände des Schotterwerks der 
Firma Paltentaler in Ehrnau, bei der die 
Feuerwehrjugend die Rettung und Ver-
sorgung der gefundenen Personen 
durchführte.

Unwettereinsatz in 
Knittelfeld
Die Feuerwehr Mautern wurde ge-
meinsam mit zahlreichen anderen Feu-
erwehren aus der gesamten Steiermark 
in den Vormittagsstunden des 27. Au-
gust zum Katastrophenhilfsdienstsein-
satz nach Knittelfeld alarmiert. Durch 
den massiven Hagel waren hunderte 
Schadstellen im gesamten Stadtgebiet 
von Knittelfeld abzuarbeiten. Haupt-
aufgabe der eingesetzten Kräfte war 
das Abdichten von beschädigten Dä-
chern.

Feuerwehrausflug 2023
Am 7. Oktober machten sich die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr Mautern

Mautern mit ihren Partnern am frühen 
Morgen auf zum diesjährigen Feuer-
wehrausflug nach Kärnten.
Den ersten Stopp stellte die Brauerei 
Hirt dar. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen in Alkoven ging es zur Burg-
baustelle Friesach. Den Abschluss des 
offiziellen Tagesprogrammes bildete 
ein Spektakeldinner mit einer mittelal-
terlichen Show.
Frisch und munter ging es am zweiten 
Tag des Ausfluges zur Burg Hochoster-
witz. Nach dem Mittagessen im Burg-
garten wurde die Reise in Richtung 
Steiermark angetreten. Den letzten 
Stopp bildete die Besichtigung des 
Red Bull Rings in Spielberg.

Kommandantenprüfung 
absolviert
Nach dem viertägigen Kommandan-
tenlehrgang an der Feuerwehr- und Zi-

vilschutzschule in Lebring stellten sich 
BM Jürgen Graf und LM d.F. Philipp 
Hubner am 3. November der Kom-
mandantenprüfung.
Die Kommandantenprüfung gilt als 
eine der schwierigsten Einzelprüfun-
gen im gesamten Feuerwehrwesen. 
Die Schwerpunkte dieser Prüfung lie-
gen bei den organisatorischen, rechtli-
chen und operativen Aufgabenberei-
chen, die das Führen einer Feuerwehr 
als Kommandant mit sich bringt. Ne-
ben einer vorab auszuarbeitenden Pro-
jektarbeit mussten sich unsere Kamera-
den einer schriftlichen und einer 
mündlichen Prüfung unterziehen.
Aus diesem Grund ist es uns eine be-
sondere Freude verkünden zu dürfen, 
dass Jürgen Graf und Philipp Hubner 
die Prüfung mit ausgezeichnetem Er-
folg absolvieren konnten. Wir gratulie-
ren euch recht herzlich zu dieser Leis-
tung!
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Friedenslicht
Auch heuer bringt die Feuerwehrju-
gend wieder das Friedenslicht am Vor-
mittag des 24. Dezember zu Ihnen 
nach Hause! 
Es besteht auch die Möglichkeit, das 
Friedenslicht in der Zeit von 8 Uhr bis 
12 Uhr bei uns im Rüsthaus abzuho-
len!
Die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Mautern wünschen Ih-

nen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes und unfallfreies Jahr 
2024! Gut Heil!

Im Jahr 2023 blieben wir zum Glück 
von größeren Schadensereignissen ver-
schont, dennoch leistete die FF-Mau-
tern eine Vielzahl an teilweise auch 
sehr schweren Einsätzen und zahlrei-
chen Tätigkeiten. Umfangreiche Be-
richte und Fotos finden Sie wie  

immer auf unserer Homepage unter  
www.feuerwehr-mautern.at oder auf 
Facebook unter www.facebook.com/
FreiwilligeFeuerwherMautern SR

www.mautern.com

Mautern 
in Steiermark

Wir suchen 
DICH
Bist Du bereit für neue 
Herausforderungen in einem
familiären Unternehmen? 

Dann komm in unser Team! 

Scan mich
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Nachruf Horst Lackner
Ein treuer und pflichtbewusster Kollege 
ist nach schwerer, geduldig ertragener 
Krankheit für immer von uns gegan-
gen.
Horst trat am 02.10.1958 in das Öster-
reichische Rote Kreuz ein. Er war im-
mer wieder bereit, spontan seine Arbeit 
als Tischler zu verlassen und hat 
schwierige Einsätze auf der Gastarbei-
terroute mit einfachen Rettungsmitteln 
bewerkstelligt. Horst nahm im Laufe 
seiner Tätigkeit an vielen Wettbewer-
ben teil. Für seine verdienstvolle Tätig-
keit hat er viele Auszeichnungen und 
Ehrungen erhalten, hier sei nur  
die Henry-Dunant-Gedenkmedaille in 
Gold erwähnt. Horst hat sich als Rot-
Kreuz-Helfer mit großem Verantwor-

Aus der Rot-Kreuz-Dienststelle Mautern
Sommerfest 
Im Juli fand das jährliche Sommerfest 
unter dem Motto „all white“ bei der 
Dienststelle statt. Bei einem lauen 
Sommerabend wurde gegrillt und beim 
Nagelstockwettbewerb konnten die 
Partygäste ihre Treffsicherheit unter Be-
weis stellen.
An diesem Abend wurden auch viele 
Mitarbeiter geehrt. Den Geehrten ge-
bührt großer Dank und Anerkennung 
für die unermüdliche ehrenamtliche 
Tätigkeit.
Natürlich durften kühle Getränke an 
diesem Abend nicht fehlen und so wur-
de bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert.

Schulung
Ende Oktober wurde fleißig geschult 
und die Theorie in die Praxis umge-

setzt. Am Programm standen Erwach-
senen-, Kinder- und Säuglingsreanima-
tionen. Geleitet wurde die Schulung 
von Bezirksgeschäftsführer Josef Himsl 
und seiner Frau Iris. Medizinische Un-
terstützung erhielten wir von Ortsstel-
lenleiter Dr. Martin Pauer. 

Tag des Roten Kreuzes
Anfang November feierten wir unseren 
jährlichen „Tag des Roten Kreuzes“. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst, 
der vom Kirchenchor musikalisch um-
rahmt wurde, fand die Segnung unse-
res neuen Einsatzfahrzeuges von Pater 
Vinzenz Schager bei goldenem Herbst-
wetter statt. Bei einem gemeinsamen 
Mittagessen verbrachten wir noch eini-
ge gemütliche Stunden.
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tungsbewusstsein und Engagement für 
die Mitmenschen eingesetzt. Er stellte 
sich unermüdlich und uneigennützig 
in den Dienst der Allgemeinheit und er 
war eine große Bereicherung für unse-
re Dienststelle.
Sein ansteckendes Lachen und seine 
lebensfrohe Art werden uns immer in 
Erinnerung bleiben und uns sehr feh-
len.

RettungsanitäterInnen- 
Ausbildung
Möchtest auch DU das „Abenteuer 
Menschlichkeit“ in Angriff nehmen? Im 
Jänner 2024 startet wieder ein Ausbil-
dungskurs „Rettungssanitäter/-sanitäte-
rin“. Bei Interesse oder Fragen kannst 
Du gerne eine E-Mail an manfred. 
gerold@st.roteskreuz.at oder birgit.
draxl@st.roteskreuz.at senden.
DU bist noch nicht alt genug für die 
Sanitäter/Sanitäterinnenausbildung? 
Kein Problem! Wir haben auch eine Ju-
gendgruppe bei uns auf der Ortsstelle 
in Mautern! Wir freuen uns auf Dich! 

Die Ortsstelle Mautern wünscht der 
gesamten Bevölkerung von Mautern 
eine wunderschöne Adventzeit, be-
sinnliche Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2024!

www.notar-groessing.at

Ö f f e n t l i c h e r 
N o t a r
Mag. Theo
G r ö ß i n g
u n d  P a r t n e r

M a g .  Fr i e d r i c h 
K a h l e n
N o t a r - P a r t n e r

N o t a r s u b s t i t u t

M a g .  T o b i a s
K o h r g r u b e r

M a g .  T h e o d o r 
G r ö ß i n g
ö f f .  N o t a r
M e d i a t o r
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Rückblick Gemeindewanderung 2023
Am Samstag in der Früh fuhren wir mit 
dem Bus der Firma Ebner nach Vorder-
stoder. Gut angekommen war unser 
erstes Ziel die Zellerhütte. Kaum waren 
wir dort, gab es einen kurzen Regen-
guss, ein bisschen Hagel war auch da-
bei. Die Schlechtwetterwolke zog aber 
zum Glück rasch weiter. Somit konn-
ten wir gestärkt nach unserer Zwangs-
pause Richtung Warscheneck weiter-
wandern. Am frühen Nachmittag er-
reichten wir nach ein paar Pausen un-
ser Ziel (2390m).
Von nun an ging es bergab zur Düm-
lerhütte, der Abstieg war etwas heraus-
fordernd. Gesund und erschöpft sind 
wir bei unserem Abendquartier ange-
kommen. Der Hüttenwirt Harry und 
sein Team haben uns kulinarisch bes-
tens verwöhnt. Nach einem gemütli-
chen Ausklang mit Musik und Gesang 
haben alle gut geschlafen. Schnarchge-
räusche hat niemand wahrgenommen.
Am Sonntag nach dem Frühstück hiel-
ten wir unsere Bergandacht. Nun ging 
es weiter zur Wurzeralm.
Beim Stubwiesgipfel wurden wir von 
Brigitte und Andreas (Bürgermeister) 

Neu in Kalwang
Darauf haben die Heimwerker, Bastler 
und Kreativen im Liesingtal schon lange 
gewartet: Im Oktober eröffnete die  
Malerei Leitgeb ein Fachgeschäft für 
Farben und Malerartikel, Künstlerbe-
darf, für Wolle, Bastel- und Handar-
beitsartikel. Der Malerbetrieb, der seine 
Werkstatt am Eingang des Liesinggra-
bens in Wald am Schoberpaß betreibt, 
legt großen Wert auf hochqualitative 
und nachhaltige Materialien, was sich 
auch in der Auswahl der angebotenen 
Produkte im „Farben & Bastlkastl“ nie-
derschlägt. Heimwerker profitieren von 

... ein farbenfrohes G´schäft!
den Tipps zu Farben und Verarbeitung. 
Vor Ort lassen sich unendlich viel Farb-
töne anmischen, für innen, außen, für 
Holz und Metall. 

Mehr als nur Farbe!
Das Sortiment an Künstler- und Bastel-
bedarf lässt keine Wünsche offen. Bas-
telfreunde können z.B. mit Diamond 
Painting, Kammzugfilz, Schmuck- und 
Kerzengestaltung ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen. Und die Handarbeits-
fans finden eine große Auswahl an 
Wolle, Nadeln und Nähzubehör.
Ein Besuch lohnt sich!       PR

           www.die-malerei-leitgeb.at                                       ökologisch & qualitativ hochwertig!

Unsere Leistungen

Ob große Projekte 
oder kleine  

Kunstmalereien 
– wir nehmen  

uns jedem Auftrag  
mit Herz und  

Freude an!

0664/2116121 
diemalerei@a1.net

Ob große Projekte, 
feine Handarbeiten 

oder kleine  
Basteleien, für alles 
das beste Material!

Handarbeiten, basteln  
und kreativ sein!

Ihren Wände können wieder 
atmen und Sie auch!

Farben und Malerbedarf  

Künstlerbedarf  

Bastelbedarf  

Wolle und Handarbeitsbedarf 

Fassaden & Dämmung

Innenraumgestaltung

Fassaden- & Innenraum-
gestaltung am Computer 

Fugenlose Beschichtungen

Fenster- & Türensanierung

Holzschutz-Anstrich

Kunstmalerei  

Gartengestaltung

Gerüst und Aufstiegshilfen

Verkauf: 8775 Kalwang, Kirchplatz 4
Tel. 03846/20073 
geöffnet Mo – Fr von 7.00 – 12.00 Uhr 
und von 15.00 – 18.00 Uhr  
Werkstatt: 8781 Wald am Schoberpaß, 
Liesing 2, Tel. 0664/2116121
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mit ihrem Besuch überrascht. Nun spa-
zierten wir weiter zur Wurzeralm, hier 
haben wir uns noch etwas gestärkt.
Gemütlich fuhren wir mit der Stand-
seilbahn ins Tal. Herr Ebner jun. hat 
uns bereits erwartet. Etwas müde, aber 
gesund und zufrieden fuhren wir mit 
dem Bus nach Hause.

Herzlichen Dank allen Helferinnen 
und Helfern und natürlich allen Wan-
derinnen und Wanderern. Es war wie-
der ein tolles Erlebnis.

Berg heil und Attacke,
euer Wanderteam

David, Lukas, Franz und Ossi
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Mein Weg ans Nordkap

Liesingau – Nordkap
5.100 km in 153 Tagen durch sechs 
Länder (Österreich, Tschechien, 
Deutschland, Schweden, Finnland und 
Norwegen)
Die Idee zu diesem Projekt kam mir 
vor Jahren, als wir in Nordschweden 
eine Hütte gebaut haben: Wenn ich in 
Pension bin, gehe ich zu Fuß von zu 
Hause bis zur Hütte nach Jukkasjärvi / 
Kiruna, von Haustür zu Haustür. Dann 
dachte ich mir, wenn ich schon so weit 
gehe, kann ich auch gleich ans Nord-
kap gehen – „is eh scho wurscht.“
Damals war mir nicht ganz klar, wie 
weit es tatsächlich ist aber „najo, geh 
ma hoit amoi.“ Mit Rucksack, 
Schlafsack und Zelt ging es los. Am 

Sonntag vor dem Start bin ich noch mit 
meinem Enkerl Stephan den Wien-Ma-
rathon gelaufen und am Mittwoch, den 
26.04.2023, startete ich meine Tour.
Bei Regen und Schnee stieg ich auf zur 
Hochmölbinghütte, um mich bei Ar-
min und Sonja zu verabschieden und 
Richtung Tschechien weiter zu wan-
dern. Mein Weg führte mich durch Ös-
terreich, nach Tschechien und weiter 
durch Deutschland bis nach Rostock 
zur Fähre nach Schweden, denn dort-
hin zu schwimmen war mir dann doch 
zu weit.
Die Ankunft in Schweden erfolgte bei 
Traumwetter und es ging am Meer ent-
lang bis zur norwegischen Grenze, 

durch die Berge und Fjorde Norwe-
gens und wieder zurück nach Schwe-
den bzw. Lappland. In Abisko bekam 
ich Besuch von meinem Schwager mit 
seiner Frau und Goldschatz Sophia. 
Nach einer kleinen Feier ging ich wei-
ter nach Finnland und Norwegen bis 
an das Nordkap. Mir war dann aber 
schon klar, dass ich nicht nur bis zur 
berühmten Kugel gehe, sondern ans 
richtige Nordkap, wo nicht jeder hin-
fahren kann.
Zum Knivskjellodden, der wahren Spit-
ze Norwegens, kann man nur gehen, 
dort sind keine Menschen und man 
kann das Ziel bzw. das Ende der Tour 
richtig genießen.Ich und mein Serviceteam Höchster Berg auf dieser Tour, der Helag

Drei Wochen durchgehend Regen in 
Norwegen, Motivation auf dem 
Nullpunkt

Camping in der Wildnis

Knivskjellodden, das echte Nordkap
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raiffeisen.at

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE  
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Wehrburg gegen die Dänen in Südschweden

Am Ziel

Nördlichster Punkt Europas, das Nordkap

Westküste Schwedens vor Göteborg

Ich habe auf der Tour die ungewöhn-
lichsten Menschen kennen gelernt und 
fast nur freundliche und hilfsbereite 
Leute getroffen. Bei den unwirtlichsten 
Wetterbedingungen (Sonnenschein, 
Hitze, Regen, Sturm, Hochwasser, Ha-
gel, Schnee und Kälte) war es nicht im-

mer lustig, aber das vergisst man bald 
wieder.
Material: Ich habe vier Paar Turnschu-
he und ein Paar Bergschuhe verbraucht 
und musste mir in Schweden neue 
Kleidung kaufen, da ich die Hose beim 
Gehen immer verloren habe.

Ich kann eine Wanderung nur jedem 
empfehlen, es ist unvergesslich und es 
muss ja nicht so weit sein…
Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die mich unterstützt und so großes In-
teresse gezeigt haben.
Um die Frage gleich zu beantworten: 
„Wos ist dei nexts Projekt?“ – „Schau 
ma amoi.“

Euer
Rudi Mitteregger
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Steirischer Seniorenbund – 
Ortsgruppe Mautern
Ein für unsere Ortsgruppe in jeder Hin-
sicht erfolgreiches, gelungenes und zu-
friedenes Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende zu.
Obfrau und Vorstand möchten sich bei 
allen Mitgliedern, Gästen und Freun-
den für die Treue bedanken, dafür, dass 
Ihr immer wieder in großer Zahl unsere 
Veranstaltungen besucht und die viel-
fältigen Angebote angenommen habt. 
Danke!

Mit Freude und Begeisterung blicken 
die 100 Mitglieder unserer Ortsgruppe 
auf die Aktivitäten des Jahres 2023 zu-
rück: 12 Monate – 12 durchgeführte 
Zusammentreffen und gemütliche Bei-
sammensein, in der Regel immer am 2. 
Mittwoch jeden Monats:

1.  DREI Autobus-Ausflugsfahrten:
a) Reisbauer Halbenrain – 

 Handwerksdörfl Pichla
b) Jassingalm – Grüner See
c) Bundeswallfahrt Admont – 

Hengstpaß

Über diese Fahrten und auch über die 
heuer durchgeführten gemeinsamen 
Stunden werden wir im kommenden 
Frühjahr 2024 einen Lichtbildervortrag 
gestalten! Einladungen dazu ergehen 
natürlich rechtzeitig.
Alle drei Fahrten wurden mit dem Bus-
unternehmen Ebner mit unserem lie-
ben Freund und Chauffeur Roland in 
vollster Zufriedenheit, Umsicht, Pünkt-
lichkeit und Sicherheit durchgeführt. 
Super! Danke!
Viele lobende Rückmeldungen zeug-
ten von der guten Auswahl der Reise-
ziele, der ausgezeichneten besuchten 
Gastronomiebetriebe, der umsichtigen 
Reiseleitung und Betreuung im Bus mit 
Getränken und diversen Informationen 
durch Obfrau Hannelore. Am Pro-
gramm für 2024 wird bereits gearbeitet 
und ausführlich getüftelt!

2. Zwei besondere Highlights der mo-
natlichen Zusammenkünfte sind und 
waren wie jährlich das Frühlingsfest 
und die Adventfeier im Gemeindesaal. 
Bei vorgetragenen Geschichten, Ge-
dichten, Witzen und Erzählungen, bei 
Live-Musik auf der Bühne, bei Geträn-
ken, Kaffee, Brötchen, Mehlspeisen, 

mit gemeinsam gesungenen Liedern 
und beim Frühlingsfest auch mit Tanz, 
da ist von Seniorinnen und Senioren 
nichts zu bemerken, da spielt das Alter 
keine Rolle mehr, man fühlt sich wie-
der jung, aktiv und besonders lebens-
froh.

3. Die monatlichen Nachmittage bei 
der Litt wurden und werden auch im-
mer sehr gerne angenommen. Es wird 
geplaudert und diskutiert, es werden 
Erlebnisse ausgetauscht und die Mo-
nats-Geburtstagskinder mit Glückwün-
schen und Applaus bedacht und gefei-
ert, diverse Informationen werden 
durch den Vorstand dargeboten. Die 
Mitglieder lauschten auch den ab-
wechselnden Vorträgen und Referaten 
von Polizei, Reiseunternehmen und di-
versen Hilfestellungen der Landesfüh-
rung des Steirischen Seniorenbundes.

4. Mit Freude und Dankbarkeit muss 
auch hier erwähnt werden, dass wie-
der etliche neue Mitglieder zu unserer 
Ortsgruppe gestoßen sind. Wir begrü-
ßen Euch recht herzlich, freuen uns 
und danken Euch für Euer neues 
Dabeisein. Erfreulich ist besonders, 
dass unsere Ortsgruppe bei der Mit-
gliederwerbeaktion den 1. Platz belegt 
hat und dies von der Landesführung 
mit einem doch sehr nennenswerten 
finanziellen Gutschein für Veranstal-
tungen honoriert wurde. Dafür gebührt 
unserer Obfrau Hannelore Wölfler ein 
ganz besonderes Dankeschön. Der 
Ortskassier freut sich!

5. Auch gäbe es sehr viel Positives zu 
berichten von den durchgeführten mo-
natlichen Kegelnachmittagen (Dank 
besonders unserer Kegel-Chefin 
Waltraud Waggermayer – Bravo!), den 
Tanzabenden mit Live-Musik bei der 
Litt, vom E-Bike-Kurs, und, und, und…

Macht mit im Jahr 2024, es wird Euch 
sicher gut gefallen!
(INFOS in den Schaukästen am In-
fo-Platz und am Hofer-Haus, vor der 
Stiege zur Pfarrkirche!)

Wir freuen uns über jeden einzelnen 
von Euch!

Für unsere Ortsgruppe:
Obfrau Hannelore Wölfler

Kassier Helmut Hafner e.h.

Abschließend und ganz 
besonders jetzt

 in dieser stillen und 
wunderschönen Adventzeit 

wünschen wir allen unseren lieben 
Frauen und Männern unseres 
Mauterner Seniorenbundes 
und darüber hinaus allen 

Mauternerinnen und Mauternern 
ein gesegnetes, frohes und vor 
allem gesundes Weihnachtsfest 

und viel Glück, Zufriedenheit und 
Wohlergehen 

für das kommende 
Neue Jahr 2024.
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Bauernschaft Mautern
Mauterner Bauern und 
Bäuerinnen luden zum 
Hoffest am Girnerhof 
Das traditionelle bäuerliche Mauterner 
Hoffest fand heuer bei Familie Mitter-
egger, vlg. Girner, am Grazerberg statt. 
Die hohe Besucheranzahl zeigte das 
große Interesse der Bevölkerung an der 
bäuerlichen Art, Feste auszurichten. 
Manche Gäste scheuten keine Mühe 
und nahmen auch weitere Anfahrten 
aus anderen Bundesländern in Kauf. 
Ein Begrüßungsschnapserl erfreute so 
manchen Gast. 
Das kulinarische Angebot erstreckte 
sich von kräftigen, hausgemachten 
Suppen über Köstlichkeiten vom Grill, 
belegte Brote, hausgemachte Leberkäs-
semmeln bis hin zu den hervorragen-
den Mehlspeisen, die von den Bäuerin-
nen und ihren Helferinnen liebevoll 
gebacken wurden. 
Der Bieranstich erfolgte mit unserem 
Bürgermeister Abg. z. NR Andreas 
Kühberger gemeinsam mit Bundesbäu-
erin Abg. z. NR LKR Irene Neu-
mann-Hartberger. Die beliebte Wein-
bar mit ausgezeichneten Gollenz Wei-
nen zog die Freunde guten Weines an. 

Die musikalische Festumrahmung ließ 
die Gäste verweilen und gemütliche 
Stunden genießen. Zu Beginn sorgte 
die Mauterner Guidloch Blos für Früh-
schoppenstimmung, im Anschluss un-
terhielten Hans Pollinger und Gustl 
Percht die Hoffestgäste mit volkstümli-
cher Musik. 
Für spannende Unterhaltung sorgte das 
Kuhfladen-Bingo-Spiel sowie ein wei-
teres Gewinnspiel mit interessanten 
Sachpreisen.
Für die kleinen Gäste gab es neben ei-
ner Hüpfburg und einem großzügigen 
Spielplatz auch die Möglichkeit, auf 
Tanja Kaisers Ponys zu reiten.
Der neugestaltete Hofladen der Familie 
Mitteregger war geöffnet und bei Be-
triebsführungen erlangte man Einblick 
in die Verarbeitungsräume der regiona-
len Fleisch- und Schnapsproduktion 
am Girnerhof. 
In der Jungbauernbar feierte man bei 
trendiger Musik bis in die frühen Mor-
genstunden. 
Die Mauterner Bauern und Bäuerinnen 
freuen sich auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr auf einem Bauernhof in 
unserer Gemeinde.

TM
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Neues vom Imkerverein
Standschau bei Familie 
Pollinger
Bei herrlichem Bienenflugwetter be-
suchten die Mauterner Imker am 15. 
Juli den Bienenstand von Familie 
Pollinger. Hans erläuterte uns dabei 
seine Haltungsweise der Bienen. Da-
bei war so manch guter Tipp für die ei-
gene Bienenhaltung mit dabei.
Auf der nahegelegenen Hube wurden 
wir anschließend zu einer üppigen Jau-
se eingeladen. Aktuelle Imkerthemen 
konnten so in gemütlicher Runde be-
sprochen werden. Herzlichen Dank für 
die liebevolle Bewirtung!

Kinder- und Jugend-
sommer
Im Rahmen des heurigen Kinder- und 
Jugendsommers luden die Mauterner 
Imker zu einem Nachmittag rund um 
die Biene zu Familie Hubner in der 

Reitingau ein. Dort erzählte Philipp 
Hubner zunächst vom Leben der Bie-
nen in einem Bienenstock. Anschlie-
ßend gab es eine Führung beim Bie-
nenstand, wo sogar ein Bienenstock 
geöffnet wurde. Auf den Waben waren 
neben den Arbeiterinnen-Bienen auch 
Drohnen (männliche Bienen) und so-
gar die Bienenkönigin zu sehen. Da-
nach war man natürlich neugierig, wie 
denn der Honig der Bienen so schme-
cken würde. Dafür gab es eine Verkos-
tung mit vier verschiedenen Honigsor-
ten. Mit Honigbroten gestärkt wurden 
als nächstes von den Kindern Etiketten 
für Honiggläser gestaltet. Mit diesen 
Gläsern ging es dann zur Honigabfüll-
station. Zum Abschluss gab es ein Quiz 
und ein Schätzspiel. Mit Urkunde und 

Honigglas ging es dann wieder nach 
Hause. Vielen Dank an Familie Hubner 
für die Gastfreundschaft.

Sybilla Schmid

Telefon: 03842 42069
Timmersdorferg. 14, 8700 Leoben

www.trachten-baerbel.at

DAMEN - KINDER - HERREN - STADT - LAND GEWAND

Jetzt auch in unserem ONLINESHOP erhältlich!
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Step by Step for DOGS 
Auch heuer können wir wieder auf ein 
gelungenes Jahr zurückblicken. Ge-
meinsam mit unseren Hunden haben 
wir auch dieses Jahr wieder viele ge-
meinsame Projekte umsetzen können.
Unser Verein, bei dem die Bindung 
zwischen Hund und Mensch im Vor-
dergrund steht, bietet weiterhin das be-
liebte Projekt „Social Walk“ an. Hier 
haben unsere Mitglieder die Möglich-
keit durch Mautern zu spazieren, das 
„Nicht-an-der-Leine-ziehen“ zu üben 
und dabei werden verschiedene Hun-
debegegnungen simuliert, um einen 
gemütlichen und entspannten Spazier-
gang mit den anderen Mitgliedern zu 
ermöglichen.
Ebenfalls ein interessantes Projekt, das 
auch in diesem Jahr wieder auf dem 
Programm steht, ist das Thema Kram-
pus, bei dem unsere Mitglieder die 
Möglichkeit haben, den Hund mit dem 
Krampus vertraut zu machen. Hier 
werden die Hunde schrittweise an den 
Geruch und die Maske gewöhnt, um 
Ängstlichkeiten und vor allem Aggres-
sionen entgegenzuwirken. Im An-
schluss der Krampusvorführung findet 
immer ein gemütliches Beisammen-
sein bei Glühwein statt.
Bei unserem Projekt „Trümmertrai-
ning“, einem Suchtraining im Tritol-
werk in Niederösterreich, nahmen vier 
Personen teil. Die Teilnehmer hatten 
zwei Tage lang die Möglichkeit, Perso-
nen aus den Trümmern zu suchen. 
Dies hat in diesem Jahr erstmalig statt-
gefunden, ist jedoch auch für das kom-
mende Jahr wieder geplant. 

Im Kindergarten Mautern konnten wir 
den Kindern den richtigen Umgang mit 
dem Hund vermitteln und ihnen zei-
gen, wie man sich gegenüber einem 
Hund richtig verhält. Zusätzlich erhiel-
ten sie einen kurzen Einblick zu den 
verschiedenen Trainingseinheiten.
Auf Anfrage der Feuerwehrjugend 
Mautern organisierten wir gemeinsam 
mit der Österreichischen Rettungshun-
debrigade Staffel Ennstal eine Vorfüh-
rung mit anschließender gemeinsamer 
Übung. Zu Beginn stand die Suche und 
Rettung einer vermissten Person bei 
der Firma Paltentaler im Mittelpunkt, 
wobei die Feuerwehrjugend die Ret-
tungsaktion durchführte. Am Nachmit-
tag richteten wir unser Augenmerk auf 
die Kettensuche. Jede Gruppe hatte die 
Aufgabe, eine vermisste Person in teils 
anspruchsvollem Gelände zu finden.
Heuer im Sommer fand zum ersten 

Mal unser Jux-Turnier statt, wo es dar-
um geht, in gewisser Zeit verschiedene 
Aufgaben zu lösen, die dann vom 
Hund oder auch vom Herrchen/Frau-
chen bewältigt werden müssen. Bei 
diesem Turnier geht es aber vor allem 
um Spaß für Hund und Besitzer (infol-
gedessen auch für Zuschauer). Ab-
schließend haben wir dieses Turnier 
mit Siegerehrung, tollen Preisen und 
Grillerei gemütlich ausklingen lassen.
So wie jedes Jahr werden wir auch 
weiterhin das Projekt „Abenteuer Wel-
pen“ anbieten. Einmal pro Woche ist 
es möglich an einer Spielstunde teilzu-
nehmen, wo unsere Lieblinge den so-
zialen Kontakt zu anderen Hunden 
herstellen und die Grundbegriffe wie 
Sitz, Platz, Grundstellung und auch 
das Fuß spielerisch erlernen. Ebenso 
wird das Überqueren von verschiede-
nen Geräten erlernt. Ein herzliches 
Dankeschön an Barbora, die zukünftig 
die Junghunde- und Welpenstunde be-
treut. Stolz sind wir auch auf den zu-
künftigen Bergrettungshund „Rosi“ mit 
ihrem Besitzer Marco Leitner.
Bei Interesse an unseren Projekten gibt 
es jederzeit die Möglichkeit, unseren 
Verein im Zuge einer Schnupperstunde 
anzusehen. Auf unserer Homepage 
www.stepbystepfordogs.at gibt es viele 
weitere Informationen zum Verein. 
Gerne können Sie sich auch unter of-
fice@stepbystepfordogs.at oder telefo-
nisch bei Gerhard Gumpold 0664 233 
95 33 melden.

Wir wünschen sowohl den Hundebe-
sitzern und -besitzerinnen als auch der 
gesamten Bevölkerung eine friedliche 
Weihnachtszeit und einen erfolgrei-
chen Start ins Jahr 2024!
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Am 1. Juli war der Stammtisch Lieber 
beim Markttag am Hauptplatz mit ei-
nem Stand und dem Spangerlschießen, 
das auch wieder zur Heimatrallye 
zählte, vertreten. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei allen Besuchern.
Die SV Union Mautern Sektion Fußball 
veranstaltete am 12. August erstmalig 
ein 7–Meter–Turnier. Natürlich nah-
men wir mit einer Mannschaft daran 
teil, mussten uns aber nach verlorenem 
Viertelfinale mit dem geteilten 5. Platz 
begnügen.
Maria Himmelfahrt am 15. August ist 
schon traditionell unser Vereinstag. 
Nach dem Besuch der heiligen Messe, 
in der wir unseren verstorbenen Mit-
gliedern, Ehrenmitgliedern und Gön-
nern gedachten, kam es im Fichtensta-
dion wieder zum Spiel Alt gegen Jung, 
das diesmal von Obmann Rudolf 
 Hubner geleitet wurde. Nach der kla-

Stammtisch Lieber berichtet

brachten wir noch einige unterhaltsa-
me gemeinsame Stunden. Wir bedan-
ken uns bei der SV Union Mautern 
Sektion Fußball recht herzlich für das 
Überlassen des Fichtenstadions.
Der FC Altmann Leoben lud uns am 
23. September zu seinem 2. Kleinfeld-
turnier auf dem Tivoli ein. Nach zwei 
knappen 1:2–Niederlagen konnten wir 
zulegen und mit zwei Siegen noch den 
4. Platz in der Vorrunde erreichen. Im 
Viertelfinale mussten wir uns dem FC 
Altmann 2 mit 0:2 geschlagen geben. 
Nach einem 3:0 gegen den FC Waasen 
gelang uns im Spiel um den 5. Platz ge-
gen den FC Altmann 1 durch ein Tor 
unseres Kapitänstellvertreters Martin 
Wegscheider ein hart umkämpfter 1:0-
Sieg.
Am 26. Oktober veranstaltete die SV 
Union Mautern Sektion Fußball einen 
Fitmarsch. Die Route führte vom Fich-
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ren Niederlage im Vorjahr konnten die 
Alten das Spiel ausgeglichener gestal-
ten und mussten sich knapp mit 6:7 
geschlagen geben. Im Anschluss ver-
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tenstadion zur Kriebernegg–Huam und 
den Dolina–Weg zurück ins Fichten-
stadion. Viele Teilnehmer von jung bis 
alt folgten der Einladung und betätig-
ten sich am Nationalfeiertag sportlich. 
Der Stammtisch Lieber übernahm die 
Verpflegungsstation bei der Krieber-
negg–Huam, die von den Teilnehmern 
bestens angenommen wurde. Im An-
schluss klang der Tag gemütlich im 
Fichtenstadion aus. Wir bedanken uns 
bei den Verantwortlichen der SV Union 
Mautern Sektion Fußball für die gute 
Zusammenarbeit über das ganze Jahr 
hinweg.

Der Stammtisch Lieber wünscht der 
Bevölkerung von Mautern eine besinn-
liche Adventzeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

SH

Vorankündigung
31. Dezember 2023: Silvesterlauf 
zusammen mit der Union Mautern 
Sektion Ski

3. Februar 2024: 36. Hallenfuß-
ballturnier

josko.com

JOSKO PARTNER 
Ing. Gerald Hopf
Graden 14, 8731 Gaal
M +43 664/2609318
gerald.hopf@joskopartner.at

GANZ SCHÖN JOSKO

Wenn wir ganz  
wir selbst 

 sein können.
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Meisterschaft 2023/24
In der 1. Klasse Ennstal wird die Meis-
terschaft heuer in vier Sammelrunden 
ausgetragen. Elf Mannschaften haben 
sich für die Saison 23/24 angemeldet. 
Um personellen Problemen vorzubeu-
gen haben wir den Kader aus den eige-
nen Reihen aufgestockt. Zu den beste-
henden Spielern – Stefan Hubner, 
Andreas Schiester, Andreas Hubner, 
Reinhard Spitzer und Markus Kühber-
ger – hat sich Manfred Schmid bereit 
erklärt, die Mannschaft zu unterstüt-
zen.
Die erste Sammelrunde am 23.09.2023 
fand wie gewohnt in Vordernberg statt. 
Leider hatten wir an diesem Tag nur 
Stefan Hubner und Andreas Hubner für 
die Spiele zur Verfügung. Es werden 
gegen jede Mannschaft wenn nötig 
zehn Spiele ausgetragen. Das heißt es 
wird ein Doppel bestritten und jeder 
von den drei Spielern spielt maximal 
drei Einzelspiele. Da wir an diesem Tag 
nur zwei Spieler hatten, begannen wir 
gegen jede Mannschaft in dieser Run-
de schon mit drei Niederlagen. Trotz-
dem konnten sich unsere beiden Ak-
teure gegen die um den Meistertitel 
mitspielenden Gegner Traboch 2 und 
Trofaiach 2 behaupten. Gegen Traboch 
erreichten sie ein 5:5 Unentschieden, 
Trofaiach konnten sie sogar noch mit 
6:4 besiegen. Hut ab für diese ausge-
zeichnete Leistung.
Am 14.10.2023 wurde in der Putterer-
seehalle die zweite Runde ausgetra-
gen. Neben Stefan Hubner und Andreas 
Hubner kam dieses Mal Manfred 
Schmid zu seinem ersten Einsatz. Ge-
gen Leoben 10 gingen wir mit 7:0 als 
Sieger hervor. Auch in der zweiten Par-
tie des Tages konnten wir mir 6:2 den 
Sieg gegen Aigen 3 für uns buchen. 
Beim letzten Spiel dieser Runde trafen 
wir auf Liezen 2. Nach hartem Kampf 

Union Mautern – Sektion Tischtennis
konnten wir mit 6:3 den dritten Sieg an 
diesem Tag einfahren. Nach diesen 
beiden Runden liegen wir in der Meis-
terschaft auf dem hervorragenden drit-
ten Tabellenplatz.

Aus dem Vereinsleben
Am 08.07.2023 ging unser Tischtennis-
turnier im Doppel zum 8. Mal ab 10 
Uhr über die Bühne. Dieses Mal konn-
ten wir 25 Mannschaften begrüßen. 
Nachdem schon öfters Stimmen laut 
wurden, man möge sich vielleicht 
überlegen den Spielmodus zu ändern, 
kamen wir heuer dieser Bitte nach. Die 
Vorrunde wurde in drei Gruppen mit je 
sechs und einer Gruppe mit sieben 
Mannschaften gespielt. Nach dieser 
Vorrunde stiegen die ersten Vier pro 
Gruppe in den A–Bewerb auf. Die rest-
lichen aus jeder Gruppe platzierten 
sich für den B–Bewerb. Nach spannen-
den Spielen sah am Ende das Ergebnis 
so aus. Sieger im A–Bewerb wurden 
Heribert Heilinger und Gerhard Ro-
ckenschaub vor Hans-Jürgen Rabko 
und Gerhard Hawranek. Beste Mann-
schaft vom TTV Mautern im A–Bewerb 
wurden als Viertplatzierte Andreas 
Schiester und Armin Doppelreiter. Sie-
ger im B–Bewerb wurden Andreas 
Hubner und Gerald Schmid vom TTV 
Mautern vor Günter Langreiter und 
Manuel Gumpold. Wie schon in den 
letzten Jahren möchte sich der TTV 
Mautern auch heuer wieder bei allen 
Teilnehmern, den Helfern und den 

Sponsoren herzlichst bedanken. Wir 
freuen uns schon auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.
Auch beim heurigen Kinder- und Ju-
gendsommer waren wir wieder dabei. 
Am 11.08.23 mit Beginn um 14 Uhr 
ging diese Veranstaltung über die Büh-
ne. Für die teilnehmenden Kinder hat-
ten wir auch dieses Mal verschiedene 
Stationen aufgebaut. Auch unser Tisch-
tennisroboter kam wieder zum Einsatz. 
Während und nach der Veranstaltung 
wurden alle Kinder mit Getränken und 
Essen versorgt. Aus unserer Sicht war es 
ein sehr schöner Nachmittag und wir 
hoffen, dass es den teilnehmenden Ju-
gendlichen auch gefallen hat. Bedan-
ken möchte ich mich auch noch bei 
den Mitgliedern des TTV Mautern, die 
sich für diesen Nachmittag die Zeit ge-
nommen haben.

Der Mauterner Bevölkerung wün-
schen alle Mitglieder des TTV Mau-
tern eine besinnliche Adventzeit, 
ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
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Endstand – 8. Tischtennisturnier am 08.07.2023
A-Bewerb nach Vorrunde

Name 1 RC-Pkte Name 2 RC-Pkte

1 Heilinger Heribert 996 Rockenschaub Gerhard Hobby Trofaiach

2 Rabko Hans-Jürgen 988 Hawranek Manfred Hobby HTTC Traboch

3 Engelbrecht Georg 774 Hawranek Gerhard Hobby HTTC Traboch

4 Schiester Andreas 1039 Doppelreiter Armin Hobby Mautern

5 Roth Jürgen 1077 Roth Fabian Hobby Aigen

6 Hubner Stefan 1008 Schmid Manfred Hobby Mautern

7 Ruha Mihai-Constantin 892 Neculeca Julian Hobby St.Michael

8 Kreßmaier Florian 773 Neculeca Gheorghita Hobby St.Michael

9 Böcz Tibor 1060 Streitmaier Josef Hobby Leoben-Göss

10 Thurner Harro Axel 926 Aichmayer Rudolf Hobby Leoben-Göss

11 Juri Arnold 1033 Schlick Rudolf Hobby Leoben-Göss

12 Schuss Walter Hobby Ulbl Peter 808 Mautern / SG Straß/Retznei

13 Hofbauer Wolfgang 630 Haberl Walter 579 HTTC Traboch

14 Findl Anton Hobby Findl Tobias Hobby Proleb

15 Stabentheiner Martin 1166 Schweiger Liane Hobby Ardning

16 Jansenberger Yvonne Hobby Jansenberger Jürgen Hobby Proleb

B-Bewerb nach Vorrunde
Name 1 RC-Pkte Name 2 RC-Pkte

1 Hubner Andreas 1034 Schmid Gerald Hobby Mautern

2 Langreiter Günter 708 Gumpold Manuel Hobby HTTC Traboch / Mautern

3 Gangl Daniel 1029 Puster Waltraud Hobby Trofaiach

4 Hufnagl Lukas 291 Bader Jan 281 Leoben-Göss

5 Krase Erwin 747 Hiebler Fritz Hobby Leoben-Göss

6 Roth Nico 320 Roth Victoria Hobby Aigen

7 Dörflinger-Ursprunger 
Burkhard

Hobby Gosch Josef Hobby Proleb / Leoben- Göss

8 Thalhammer Markus 939 Aster Fabian Hobby Ardning/Aigen

9 Fritz Gerhard 596 Köchl Sabrina 512 Wörschach

Neues von der Turngruppe
Wir bewegen uns noch 
immer…
Mit unserer Frau Martina Doppelreiter 
bleiben wir mit Körper und Geist frisch 
und aktiv. Durch den Besuch von Fort-
bildungskursen gibt sie ihr neuestes 
Wissen stets an uns weiter. Dazu gehö-
ren u.a. Krafttraining, Dehnungs- und 
Gleichgewichtsübungen sowie Kon-
zentrationsbeispiele. Wir Turnerinnen 
aller Altersgruppen treffen uns jeden 
Montag im Mauterner Turnsaal um 17 
Uhr. Sollte jemand mitmachen wollen, 
Frau Monika Hölzl weiß mehr: Tel. 
0677 61 74 03 30. L.K.
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Nachdem unsere Kampfmannschaft 
mit dem neuen Trainer Ernst Lercher, 
welchem wir einen ganz besonderen 
Dank für sein großes Engagement aus-
sprechen möchten, mit 7 Siegen in Fol-
ge (5 Aufbauspiele und 2 Meister-
schaftsspiele) perfekt in die neue Sai-
son gestartet ist, wurden wir leider 
durch Ausfälle mehrerer Leistungsträ-
ger gebremst und konnten den positi-
ven Lauf nicht fortsetzen. Bereits An-
fang der Saison fiel mit Lukas Schiester 
(Knieverletzung) einer unserer stärksten 
Spieler aus, welchen wir leider nicht 
ersetzen konnten. Gefolgt von weiteren 
verletzungsbedingten Ausfällen unserer 
Stammspieler Manuel Schmid (Waden-
verletzung), David Neumeister (Sprung-
gelenksverletzung) und Kapitän Patrick 
Hölzl (Knieverletzung) war die Saison 
leider vom Verletzungspech verfolgt 
und somit konnte unsere Mannschaft 
fast nie mit der Top-Besetzung auflau-
fen. Aufgrund der zahlreichen Verlet-
zungen musste oft improvisiert und so 
mancher Spieler aus der Fußballpensi-
on zurückgeholt werden. Wir danken 
Patrick Hubner, Josef Scherer, unserem 
Kassier Martin Müller und unserem 
sportlichen Leiter Christoph Feiel für 
die große Bereitschaft, uns auszuhel-
fen. Nichtsdestotrotz konnten nach 4 
Siegen und 6 Niederlagen solide 12 
Punkte eingefahren werden, was 
schlussendlich zum 6. Tabellenplatz in 
der Hinrunde der Gebietsliga Mürz 
führte. Wir wünschen allen Verletzten 
eine baldige Genesung und freuen uns 
schon jetzt, sie nach überstandener 
Verletzung wieder im Dress des SV 
Union Raiffeisen Mautern auflaufen zu 
sehen.

Als Highlight der Hinrunde wurde erst-
mals ein 50er-Fanbus zum Saisonauf-
takt nach Gußwerk organisiert, wel-
cher durch die Raiffeisenbank Mautern 
und unsere Gemeinde Mautern finan-
ziert wurde. Etliche Anhänger unserer 
Mannschaft nahmen das Angebot an 
und sahen nach einer lustigen Busfahrt 
einen 1:0 Auswärtserfolg unserer Bur-
schen. Danke an alle Teilnehmer für 
die großartige und zahlreiche Unter-
stützung in Gußwerk!
Im Jugendbereich hat sich in der ver-
gangenen Zeit viel Positives getan. Mit 
20 Kindern im Alter zwischen 3 und 6 
Jahren kann unser Projekt „Kindergar-
ten Fußball“ als voller Erfolg bezeich-
net werden. Als Resultat konnten wir 
im Juni eine U7-Mannschaft stellen 
und sind sehr stolz auf unsere Kleins-
ten. Ein großes Danke an alle begeis-
terten Kinder, Eltern und natürlich das 
Trainerteam Achim Lercher, Christoph 
Feiel und Andreas Schmoll. Weiters ha-
ben wir in der Spielgemeinschaft Tra-
boch/Mautern in U10 und U11, 11 

Mauterner Kinder, die voller Elan dem 
Fußballsport nachgehen.
Abseits des Sportlichen gab es zahlrei-
che Veranstaltungen, an denen wir teil-
genommen haben, bzw. selbst Veran-
stalter waren. Am traditionellen Markt-
tag gab es trotz Regens beim „Standl“ 
der Sektion Fußball wieder tolle Ver-
köstigungen, nette Gespräche und das 
bereits traditionelle Torwandschießen. 
Im August dieses Jahres feierte der SV 
Union Mautern 75 Jahre seines Beste-
hens und wir durften dieses Jubiläum 
mit einem Festakt und 7-Meter-Turnier 
im Fichtenstadion begehen. Am Natio-
nalfeiertag konnten wir gemeinsam mit 
dem FC Stammtisch Lieber den 1. 
Mauterner Fitmarsch abhalten. Rund 
60 Teilnehmer begaben sich auf die 4 
Kilometer lange Strecke, welche vom 
Fichtenstadion zur Kriebernegg-Huam 
(Labestation) und über den Dolina-
Weg wieder zurück zum Ausgangs-
punkt führte. Im Fichtenstadion gab es 
dann bei einer gemeinsamen Grillerei 
sowie Hüpfburg und Kinderschminken 
für unsere Kleinen einen gelungenen 

SV Union Mautern – Sektion Fußball
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Abschluss einer Veranstaltung, die sich 
eine Wiederholung im nächsten Jahr 
definitiv verdient hat. Ein spezieller 
Dank gilt unserem Grillmeister und 
Platzwart Edi Strugger und dem Team 
abseits des Fußballs, das sich über alle 
Maßen für unseren Verein einsetzt und 
eine tolle Arbeit leistet.
Nachdem bereits im Frühjahr unsere 
Kantine einen neuen Anstrich bekom-
men hat, steht nun endlich die Sanie-
rung unserer WC-Anlagen im Fichten-
stadion am Programm. Sämtliche Pla-
nungen dafür sind bereits abgeschlos-
sen und dementsprechend steht dem 
Baubeginn im heurigen Jahr nichts 
mehr im Wege.
Ein großer Dank ergeht an die Gemein-
de Mautern für die finanzielle Unter-
stützung.
Die Führung der Sektion Fußball ha-
ben Andreas Schmoll als Sektionsleiter, 
Kevin Leitner als Sektionsleiter-Stv., 
Martin Müller als Kassier und Chris-
toph Feiel als sportlicher Leiter und Ju-
gendleiter inne.

Abschließend möchte ich mich, im 
Namen der Sektion Fußball, bei allen 
Besuchern, die uns bei unseren Spielen 
und Veranstaltungen unterstützen so-
wie bei allen Sponsoren und Helfern 
bedanken. Auf bald im Fichtenstadion!

KL
www.mautern.com

Mautern 
in Steiermark

DIENSTLEISTUNGEN:

● §57 Überprüfung
● Steinschlag-Reparatur
●  Reparatur und Service aller Marken, auch 

Neufahrzeuge
●  Schadensabwicklung mit allen Versicherungen
● Kostenloser Leihwagen
● FZG bis 3,5 Tonnen
● Klimaanlagen-Service

DANKE
Die Marktgemeinde Mautern in Steiermark bedankt 
sich herzlich für die Bereitstellung von Fotos bei
Heimo Gumpold
Sepp Riemelmoser
Ernst Vibital
Echtzeit-TV
und allen, die Bilder gratis zur Verfügung  
stellen und so ein buntes und aussagekräftiges  
Informationsblatt ermöglichen.

MAUTERN 
GUTSCHEIN

 

10€
Mautern in
Steiermark

Gutschein der Marktgemeinde Mautern in Steiermark
im Wert von zehn Euro.
Gültigkeitsdauer 12 Monate ab Ausstellungsdatum. 10€

Mauterner  
Gutschein
Das Schenken von Gutscheinen 
ist in den letzten Jahren immer be-
liebter geworden. Mit dem Mau-
terner Gutschein können Sie nicht 
nur ein Stück Mautern verschen-
ken – zugleich fördern Sie auch 
die ortsansässige Wirtschaft! Eine 
Stärkung unserer Betriebe ist be-
sonders wichtig – durch eine ver-
stärkte Nachfrage werden Lehr-
stellen und Arbeitsplätze erhalten 
bzw. neue  geschaffen und dies 
wiederum  sichert die Lebensqua-
lität in unserer Gemeinde.

Die Gutscheine sind bei der 
Hauptanstalt der Raiffeisenbank 
Liesingtal-St. Stefan, der Filiale  
der Steiermärkischen Sparkasse in 
Mautern, in der Trafik  Schießl  
sowie am Gemeindeamt erhält-
lich.



Alle Infos zum Freunde-Bonus finden Sie  
unter: www.oefiber.at/freundebonus

Teilen Sie die Vorteile von ultraschnellem Glasfaser-Internet 
mit Ihren Freunden und Verwandten in Ihrer Gemeinde  
und sichern Sie sich jeweils einen € 50-Bonus auf Ihren 

     Anschluss! Je mehr Freunde Sie überzeugen,  
desto mehr können Sie bei Ihren eigenen Kosten sparen.

Freude teilen,  
Glück verdoppeln!

Jetzt  Freunde werben und € 50 - Bonus  sichern
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8774 Mautern, Hauptstraße 2 
Tel. 03845/2217, Fax 03845/22 17 17

www.familiengasthof-maier.at 

Kulturreferat 
 Mautern 
in Steiermark

... immer was los!
Dem Regionalmanagement Obersteier-
mark Ost ist die Gesundheit und 
 Lebensqualität der Menschen, die in 
dieser obersteierstarken Region leben, 
ein Anliegen. Mit dem regionalen 
 Jugendmanagement werden aktuelle 
Jugendthemen aufgegriffen und ange-
sprochen. Im Rahmen der Elternbildung 
wird mit Expert*innen verschiedener 
Fachbereiche zusammengearbeitet, um 
den Eltern in unserer Region aktuelle 
und wichtige Informationen zur Verfü-
gung stellen zu können. Die untenste-
henden Informationen sind in Zusam-
menarbeit mit der Fachstelle für Sucht-
prävention „VIVID“ entstanden.

Snus und Nikotinbeutel – diese kleinen 
Beutelchen haben Sie wahrscheinlich 
schon einmal gesehen. Obwohl Snus 
und Nikotinbeutel als weniger schädli-
che Alternative zum Rauchen betrach-
tet werden, gelten sie dennoch nicht als 
risikofrei. Die kleinen Beutelchen, die 
Nikotin und Aromen (Tabakbeutel) oder 
eine feuchte Tabakmischung (Snus) ent-
halten, werden unter die Oberlippe ge-
legt, bzw. gesteckt. Beide Produkte 
werden oft als Alternative zum Rauchen 
verwendet, da sie, ohne Rauch zu er-
zeugen, konsumiert werden. Sie enthal-
ten allerdings immer noch Nikotin, also 

Information zu  
Snus & Nikotinbeutel

eine abhängig machende Substanz, 
welche laut Experten und Expertinnen 
zu einer körperlichen und psychischen 
Abhängigkeit führen kann. Der langfris-
tige Konsum kann demnach auch zu 
Gesundheitsproblemen wie Bluthoch-
druck, Herzerkrankungen, Schlaganfäl-
len und Krebs führen. 

Des Weiteren können Nikotinbeutel 
und Snus Mundgesundheitsprobleme 
verursachen, wie Zahnfleischreizun-
gen, Zahnfleischrückgang, Zahnausfall 
und Krebs im Mund- und Rachenbe-
reich. Aufgrund der hohen Nikotinkon-
zentration können sie auch Symptome 
wie Übelkeit, Erbrechen, Schwindel 
und Kopfschmerzen auslösen.

Wenn Sie oder Ihre Kinder mit dem 
Konsum von Nikotinprodukten aufhö-
ren möchten, oder Fragen zu den Aus-
wirkungen haben, raten Experten und 
Expertinnen zu einem Gespräch mit 
einem Arzt/einer Ärztin oder einem/
einer Gesundheitsexperten/-expertin. 
Eine weitere Anlaufstelle ist Vivid, die 
Fachstelle für Suchtprävention. 

Nähere Informationen zum Regional-
management finden sie unter https://
www.obersteierstark.at/starke_region/  

kultur.mautern



Abfuhrkalender 2024
(* geänderter Abfuhrtag)

ACHTUNG! 
Öffnungszeiten 
 Altstoffsammelzentrum
Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
Zusätzlich an jedem letzten Samstag des 
Monats von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Sperrmüll und Problemstoffe:
Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr und
an jedem letzten Samstag des Monats,  
09.00 – 12.00 Uhr
Altstoffsammelzentrum

Altglas:
Bitte bringen Sie Ihr Altglas zu den 
Sammelstellen.

03.01.2024
17.01.2024
31.01.2024
14.02.2024
28.02.2024
13.03.2024
27.03.2024
10.04.2024
24.04.2024
08.05.2024
22.05.2024
29.05.2024
05.06.2024
12.06.2024
19.06.2024
26.06.2024
03.07.2024
10.07.2024

17.07.2024
24.07.2024
31.07.2024
07.08.2024
14.08.2024
21.08.2024
28.08.2024
04.09.2024
11.09.2024
18.09.2024
25.09.2024
09.10.2024
23.10.2024
06.11.2024
20.11.2024
04.12.2024
17.12.2024 (*DI)

Bioabfall
MITTWOCH

21.12.2023 (*DO)
22.01.2024
19.02.2024
18.03.2024
15.04.2024
13.05.2024
10.06.2024

08.07.2024
05.08.2024
02.09.2024
30.09.2024
28.10.2024
25.11.2024
20.12.2024 (*FR)

Restmüll
MONTAG

4. Kalenderwoche
8. Kalenderwoche
12. Kalenderwoche
16. Kalenderwoche
20. Kalenderwoche
24. Kalenderwoche
28. Kalenderwoche

32. Kalenderwoche
36. Kalenderwoche
40. Kalenderwoche
44. Kalenderwoche
48. Kalenderwoche
51. Kalenderwoche

Metallverpackungen
12.01.2024
26.01.2024
07.02.2024 (*MI)
23.02.2024
08.03.2024
20.03.2024 (*MI)
05.04.2024
17.04.2024 (*MI)
06.05.2024 (*MO)
15.05.2024 (*MI)
03.06.2024 (*MO)
17.06.2024 (*MO)
28.06.2024
12.07.2024

24.07.2024 (*MI)
09.08.2024
23.08.2024
06.09.2024
20.09.2024
04.10.2024
18.10.2024
30.10.2024 (*MI)
13.11.2024 (*MI)
27.11.2024 (*MI)
09.12.2024 (*MO)
30.12.2024 (*MO)

Leichtverpackungen
FREITAG

28.12.2023 
25.01.2024
22.02.2024
21.03.2024
18.04.2024
16.05.2024
13.06.2024

11.07.2024
08.08.2024
05.09.2024
03.10.2024
31.10.2024
28.11.2024
23.12.2024 (*MO)

11.01.2024
25.01.2024
08.02.2024
22.02.2024
07.03.2024
21.03.2024
04.04.2024
18.04.2024
02.05.2024
16.05.2024
29.05.2024 (*MI)
13.06.2024
27.06.2024

11.07.2024
25.07.2024
08.08.2024
22.08.2024
05.09.2024
19.09.2024
03.10.2024
17.10.2024
31.10.2024
14.11.2024
28.11.2024
11.12.2024 (*MI)
23.12.2024 (*MO)

Altpapier  
Einfamilienwohnhäuser
(MONATLICH) DONNERSTAG

Altpapier  
Mehrfamilienwohnhäuser
(14-TÄGIG) DONNERSTAG


